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Nr . 141 . Karlsruhe , Montag den 25 . März 1S07 . Telephon-Nr. 86. 23 . Jahrgang .

Unsere heutige Mittagausgabe Nr . 14V
umfaßt 12 Seite « , iukl . Unterhattungsblatt Nr . 22 ;
die Abendausgabe Nr . 141 umfaßt 8 Seiten ; zusammen

vie Ermordung Dr. Mauchamps in Marakesch.
ßtn französisch-marokkanischer Zwischenfall .

( Von unserm Berichterstatter . )
) - ( Paris , 24 . März . Die Ermordung des franzö¬

sischen Arztes Mauchamp durch eine fanatische Menge in der
bekannten marokkanischen Stadt Marakesch macht großes Aufsehen
Dr . Mauchamp, der fünf Jahre als Arzt der französischen Regierung in
Jerusalem gewirkt hat und mit mohammedanischer Sitte wohl vertraut
war, befand sich seit 18 Monaten in Marakesch , wo er im Aufträge der
Regierung eine Klinik mit Apotheke für Marokkaner und Beduinen
eingerichtet hatte . Vor zwei Monaten kam er nach Paris , um seine
Vorräte an Medikamenten zu erneuern und dem Minister des Aeutzernüber seine Erlebnisse und Eindrücke Bericht zu erstatten . Sie lauteten
nicht sehr günstig. Der junge Arzt erzählte von dem Fanatismus der
muselmännischen Führer , welche die Franzosen und Spanier vor allen
anderen Fremden hassen . Er hatte düstere Ahnungen , denn er war
schon einmal nur durch ein Wunder einem Attentate entgangen und
machte sich aus weitere Feindseligkeiten der Beduinen gefaßt , die sich
zwar von ihm behandeln ließen , seinen Künsten aber dennoch mitz-
trauten .

lieber tue Ursache der Er m « r d u n g des Doktors Mau -
champs in Marakesch teilen die Zeitungen mit . daß sich der vom
französischen Marokko-Komitee mit topographischen Aufnahmen beauf¬
lagte Professor Louis Gentil in Marakesch befand und auf dem Hause
Mauchamps einen Registrierapparat angebracht hatte , der das Miß¬trauen der Eingeborenen erweckt haben möge . Ventil und Mau¬
champs arbeiteten anfangs der Woche mit geometrischen Instrumentenunter den Mauern von Marakesch , als sie von Eingeborenen ange¬
griffen und mit Steinen beworfen wurden . Gentil konnte sich in .das
Judenviertel retten , das sofort seine Tore schloß. Mauchamps wurde
durch einen Steinhagel niedergeworfrn und dann mit Messerstichen
getötet .

Ter „Figaro " betont , daß die geometrischen Apparate beider
Franzosen den Ausbruch des Fanatismus in einer Stadt wie Mara¬
kesch noch nicht allein erklären . Doktor Mauchamps habe als Arzt
segensreich gewirkt und allmählich Einfluß in der arabischen Welt
gewonnen ; es sei möglich , daß seine Situation Eifersucht weckte und
daß gegen ihn agitiert wurde . „Matin " führt das Attentat offen aus
die Annahme zurück , daß deutsche Agenten in Piarokko systematisch den
Haß gegen Franzosen nnd Spanier schüren .

Auch „ Echo de Paris " nimmt die traurige Gelegenheit ivahr , um
wieder gegen den Einfluß der Deutschen auf den Sultan und seine Rat¬
geber Kl. eisern . Nach Andr« M5vil haben die deutschen Hanptleute von
Tschudi und Wolfs in Fez eine solche Stellung , daß der eine tatsächlich
das Amt des Baulrnministers und der andere des Kriegsministers ver¬
sieht.

Der Vorgang in Marrakesch, heißt es weiter , zeigt uns , wie drin¬
gend notwendig es ist, daß wir etwas tun . Tie unfreundliche Haltung
Deutschlands nimmt so zu , daß unsereur Vertreter in Tanger dadurch
ernste Sorge bereitet wird . Als neulich unsere Gesellschaft eine Kirmeß
zu Gunsten der Opfer der „Jena " - Katastrophe und unserer Schulen in
utarokko veranstailtete, sprachen alle Gesandtschaften und Kolonien mit
Ausnahme der deutschen bei dem französischen Feste vor . Diese Ent¬
haltung machte auf die Einheimischen einen sehr verderblichen Eindruck .Das kaitn nicht so fortgehen. Wir müssen handeln , wenn wir nicht

wollen , daß mif die Verhetzung irgend eines deutschen oder marokkanischen
Agenten hin alle in Marokko tvohnenüen Franzosen dem Schicksal des
unglücklichen Tr . Mauchamp ausgesetzt sind . Tie Umstände erheischen
jetzt, daß wir mit äußerster Energie Vorgehen . Fez und Marrakcsch
liegen so sehr landeinwärts , daß es mit der Enisendung eines Kreuzers
nicht getan sein kann . Wir besitzen ein ausgezeichnetes Mittel , auf den
Geist des Sultans zu wirken und dem Maghzen zu drohen. Es besteht
darin , an der algerischen Grenze zu handeln und nötigenfalls Udjda zu
besetzen, bis man uns volle Genugtuung gegeben hat . Die Nachbarschaft
Algeriens bleibt für Marokko immerdar eine gewaltige Drohnng , die
einzige , die man in Fez fürchtet. Warum machen wir schmi allzu lange
keinen Gebrauch mehr davon?

Auch der „T e mp 8 " ergeht sich, ohne Beweise bringen zu ftiimen ,in allen möglichen Verdächtigungen Deutschlands, dessen Politik allein
den Maghzen und die Bevölkerung Marokkos zu ihrer Haltung ermutige .

(Telegramme. )
= Paris , 25 . März . Der Forschunffsreisendc Gentil teilt

brieflich mit, daß 2fr. Mauchamps tu barbarischer Weise von den
Eingeborenen erschlagen nnd von 30 Dolchstichen zerfleischt wor¬
den sei . Tie Mörder entkleideten den Leichnam vollständig und
wollten ihn verbrennen ; die Soldaten des Machzen machten
schließlich dem Austritt ein Ende . Das Hans Manchamps wurde
gänzlich ausgeplündert .

Aus Marakesch wird weiter berichtet , daß ein eingeborener
Heilkünstler, der sich als Arzt ansgibt , aus Brodneid den Dr .
Mauchamps mit seinem Hasse verfolgt und die Bevölkerung gegenihn änfgcreizt habe . (Damit ergibt sich die völlige Unwahrheitder von französischen Blättern gegen Deutschland ausgestreuten
Verdächtigungen. D . R .)— Paris , 25 . März . Offiziös wird gemeldet, daß die Re¬
gierung , der die Lage der in Marokko lebenden Franzosen sehr
ernste Sorgen bereitet, in dem heutigen Ministerrat sehr ener¬
gische Maßnahmen beschließen werde. Tie nach Marokko .ent¬
sandten Kriegsschiffe „Jeanne d 'Arc" und „Lolandc" haben alles
fist die Landung von Truppen erforderliche' Material an Bord
genommen.

Tanger , 25 . März . (Havas .) Aus Marakesch wird be¬
richtet, daß ein Bolkshaufe, der sich vor der Apotheke des Tr .
Mauchamps . angesammelt hatte, nnd durch Soldaten zerstreutwurde, sich nach dem Hanse des englischen Konsular -
agenten Lennox begab. Mehrere Astgreifer drangen in
das Erdgeschoß , es gelang jedoch Lennox und einigen Dienern ,die Türe z» verbarrikadieren. Sie schossen aus den Fenstern aufdie Menge, von der zwei Personen getötet und zwei verwundet
wurden ; die übrige» Angreifer entflohen.

Badische Chronik .
st, Adelshofen, 24 . März . Heute nachmittag fand auf dem

Dammhof die Beerdigung des in Altenburg an einem Herzschlagim Alter von 47 Jahren , verschiedenen Frciherrn von Gemmin-
gen , Grundherrn auf Dammhof , statt . Es war ein imposanter
Zug , der sich nach der ncuangelegten Ruhestätte bewegte. Viele
höhere Offiziere aus Karlsruhe , darunter ailch ein Vertreter
S . K . H . des Großherzogs, hatten sich zu der Feier eingefuirden,da der so früh Heimgegangene früher beim Lcib -Grenadicr -
Regiment in Karlsruhe stand. Tie Feier begann im Schlosse ,wo die Schuljugend und der Kriegerverein Lieder vortrngen . Am
Grabe legten Herr Bürgermeister Hottler , sowie der Vorstand des

Tiieater . Kunst und Wissenschaft .
-r . Karlsruhe , 25. März . Im Großh . Höftheater gab inan gestern

vor ausverkauftem Hause Mozarts „Zauberflöte " . Tie Ausführung,
zu der zwei Gäste hinzugezogen waren , wies einige sehr gute Momente
auf. Vor allem war cs Herr Jadlow ker, der in Gesang und Dar¬
stellung ein ganz vorzüglicherTainino war . Die Stimme klang rein und
weich nnd war von ungemein süßem Schmelz und Wohllaut . Es tvar
eine der besten Leistungen des Künstlers , die wir in letzter Zeit von
ihm gehört. Eine würdige Partnerin erstand ihm in Frau v . Westhoven

■ (Pamina ) . Ihre gesangliche Darbietung war aller Anerkennung wert,daß das Spiel gleichfalls edel und vornehm war , bedarf wohl keiner be¬
sonderen Betonung . Die Königin der Nachr gab für Frl . Elisabeth
Suchcmck aus Tarmstadt , die abgesagt hatte , Frl . Gertrud Careni vom
Sivdttheatcr in Mainz . Die Stimme ließ tüchtige Schulung erkennen
und hatte einen angenehmen Klang , der nur in den höchsten Lagen einige
Härte aufwies . Tie Koloraturen saßen fest und wurden präzis und
wit Routine gesungen ; der Gesamteindruck, den ihre Königin hinterlicß ,war ein durchweg günstiger . In das Terzett der Damen der Königinder Nacht Frl . Ethofer und Friedlein , reihte fick, Frl . Felicia, Kaschowsta
bom Darmstädter Hoftheater glücklich ein . Die Herren Keller (Sara -
teo ) , Büttner ( Sprechei' ) , van Gortom ( Papageno ) , . Bussard ( Mohr )
und Frl . Warmersperger (Papagena) gaben ihr Bestes, wenn auch de:
Mozartsche Stil nicht überall vollständig getroffen wurde. Tie Chöre
Siirgen gut . Im Orchester gingeir viele Feinheiten und gar manche
Schönheit durch ein stark hingezogcnes Tempo verloren u . so konnte man
ŝch mit der musikalischen Leitung des Herrn Lorentz nicht in allem ein -

verstanden erklären . Der große szenische Apparat , für den Oberre -
Meur Schön zeichnete , funktionierte befriedigend. Das Publikum
spendete nach den Aktschlüssen lebhaften Beifall.

-r . Karlsruher Konzerte. Am Samstag abend gab der Instru¬
mental - Verein im großen Eintrachtsaale ein Konzert , das sehr zahlreich
besucht war . Das tüchtige Vereinsorchester, das unter der Leitung des
Hmrn MusikdirektorTheodor Münz erfreuliche Fortschritte gemacht hat ," öffnete den Abend mit der durchaus befriedigend gespielten Ouvertüre

„ Lodoi'ska" von M . L . Cherubim . Man staunt über die flüssige^ lodienschönheit ; über die iLiebenswürdigteit und Anmut , die in dem
US Jahre alten Werke wohnt ; trotz der Einfachheit der Instrumental -

ueHandlung ist die Schilderuilg vielseitig und vielgestaltig. Die Mii -

wirkenden hatten ihre Aufgabe gut einstudiert und die Hörer nähmen die
Darbietung steundlich auf . Ms Solisten hatte man für das ^Konzert
Frl . Klara Siebold und Herrn Hofmusikus Hans Grintme gctvonnen,die schon aus anderweitigen Veranstaltungen bekannt sind und sich alich
dieses Rial wieder allseitiger Anerkennung erfreuen durften . Frl .
Siebold sang zunächst Rezitativ und Arie aus Mozarts auch hierbekannter Oper „ Jdomeneo" und ferner drei Lieder von R . Strauß ,K . Beines und Marie v . Wittich, denen sie noch ein viertes als Zugabe
zufügte. Die Stimme der jungen Dame zeigt eine tüchtige Schulung ,
hübsche Tongebung und umfangreiches Material ; besonders waren ihre
Licdervorträge, die sie nur noch verinnerlichter geben muß , zu loben und
auch das Publikum drückte seine Freude über die Vorträge durch herz¬
lichen Beifall aus . Herrn Grimmes tüchtiges Können als Violinist ist
schon mehrfach hervorgehaben worden ; er verbindet mit einer sebr
beachtenswertenTechnik recht sympathischen Vortrag . Die Wiedergabe der
Bruchschen „Romanze" in ch-moll , sowie der brillant gespielten „ Zi¬
geunerweisen" von Pablo de Särasate und einer „ Nordischen Sage "
von Karl Bohm verdienen durchweg volle Anerkennung und fanden eben¬
falls lebhafteste Zustimmung . Die Klavierbegleitung bei den Solo¬
vorträgen wußten Frau Lina Sachs-Zittel und Herr Max Steidel dezent
zu behandeln. Mit der 1 . Sinfonie in Es ^dur von Haydn beendete das
Orchester in glücklicher Weise den Abend. Das Zufammenspiel war ein
exaktes und fein abgetöntes ; in reichem Maße gebührt den Ausübenden ,nicht zrmt mindesten aber auch dern Dirigenten Herrn Münz , für die
gute Durchführung allseitiger Dank und mit, Genugtuung darf der Jn -
strumentalverein auch auf dieses Konzert, das von redlichem Eifer und
Fleiß Zeugnis gab, zurückblickeu. —

In der Christuskirche veranstaltete sodann am Palmsonntag nach¬
mittag der Ehor der Ehristuskirche ein Konzert, dessen Verlauf ein sehr
günstiger und eindrucksreicher genannt werden kann. Unter der Direk¬
tion des Herrn Bogel bat der Chor eine gewisse Festigkeit und Sicher¬
heit erlangt , die ihm nicht zu allen Zeiten nachzurühmen ivar . Obgleichdie einzelnen Stimmen nicht sehr stark besetzt sind, ist doch eine erfreu¬
liche Nuancierung im Vortrag zil beobachten . Dazu kommt noch, daßdem Chor nicht zu große Aufgaben gestellt werden, sondern daß man im
Kleinen zu befriedigen sucht. Nnd gerade nach dieser Richtung hinwurde gestern viel lobenswertes geleistet . Die Vorrragsordnung ent¬
hielt Chöre von M. Hauptmann , G. Flügel , C. Stein usw. und allent -

Kriegvrvereins Kränze nieder. Der so jäh aus dem Leben Ge¬
schiedene war Major und Bataillonskommandeur im 153 . Jnfa 'n -
lerie-Regiment.

~ ~ Neckargerach, 23 . März . Bei der heutigen Erneuerungswahl
zum Gemeinderitt tvurden gewählt Konrad Müller , Adam Schisferdecker
und Adam Gröhl II .

* Pforzheim , 25 . März . Schreinermeister Amam zog sich
Ende voriger Woche durch Sturz von der Leiter Verletzungen zu ,
die so gefährlicher Art waren, daß der Verunglückte in der Nacht
zum Sonntag gestorben ist. Amann war ein fleißiger , beschei¬
dener Mann , der es von kleinen Anfängen zu einem bedeutendeil
Geschäft gebracht hatte . Ter Verstorbene erreichte ein Atter von
60 Jahren .

X Rastatt , 24 . März . Hier veranstaltete der Fraueltverein ein
glänzend verlaufenes Wohltätigkeitskonzert unter gütiger Mitwirkung
der Herren Lichtweiß (der für eine plötzlich erkrankte Dame eingetreten ,
war ) , Staudacher und Beuttenmüller aus Baden -Baden . Ter Erfolg
war in künstlerischer und materieller Beziehung ein sehr großer .Bcsonders
gefielen das Hexenlied und Beutteumüllers Lieder.

X Waldkirch , 24 . März . Von der außerordentlich großen
Beliebtheit, derer» sich der im Alter von 63 Jahren unerwaxtet
durch einen Herzschlag dahingeraffte Orgclfabrikant Adolf Rnth
zu erfreuen hatte, legte auch das gestern stattgehabte Leichen¬
begängnis Zeugnis ab . Am Grabe sprachen die Vorstände dos
Gesangvereins „Eintracht " sowie der Stadtinnsik . Namens des
Liberalen Vereins " Waldkirch legte .Herr Fabrikant Sonntag
einen Kranz nieder rind Herr Geh . Kommerzienrat Pfeilfncker
tat unter herzlicher Ansprache ein Gleiches irn Namen der Frei¬
burger Handelskammer, welcher der Dahingegangene — ein sach¬
kundiges und allgemein geschätztes Mitglied — angehört hatte .
Hierauf bezeugten der Gewerbevexpin unid ein Beauftragter der
Angestellten der Firma A . Ruth und Sohn ihre Teilnahme am
Verlust eines so tüchtigen charaktervollen Maurtes uitd verdienst¬
vollen Repräsentanten der weitberühmten Waldkircher Orgel -
iudustrie. Kirchenchor, Männergesangverein und Stadtmusik
trugen zur ernsten Weihe des Begräbnisaktes ber . ■

Der Schiedsspruch im Fall Krohn .
* Konstanz, 25 . ■März . In der gestrigen sozialdemokratischen

Schiedsgerichtssitzung, die unter dem Vorsitz von Blos -Stuttgart statt¬
fand , wurde lt . „ Vlksfr.

" der Ausschluß des Genossen Krohn aus der
sozialdemokratischenPartei abgelehnt; dagegen erachtet cs das Schieds¬
gericht im Interesse der Konstanzcr Parteibeweguug für notwendig ,
daß Krohn auf bestimmte Zeit die Leitung der Parteigeschäfte in an¬
dere Hände übergibt.

— — p — — —e
Aus der Residenz .

Karlsruhe . 25 . März.
V Photographische Aufnahme. Vergangenen Samstag zeichnete

Se . Großh . Hoheit Prinz Max von Baden das Atelier des Herrn
Photographen Butteweg (Amalienstr . 37 ) durch einen Besuch aus und
ließ daselbst eine Aufnahme von sich vornehmen.

P . Eine deutsche Armee- , Marine - und Kolonial - Ausstellung wird ,
wie der Handelskammer vom GroßherzoglichenMinisterium des Innern
mitgeteilt wurde, ttnter dem Protektorate des deutschen Kronprinzerl
vom 15 . Mai bis 15 . September I. Js . in Berlin -Schöneberg stattfinden .Sie soll den wirtschaftlichen Zusammenhang und die Wechselwirkung
zwischen Heer, Marine und Kolonien einerseits und dem heimischen
Handel und der Industrie andererseits veranschaulichen und ivciteren' Kreisen offenbaren, in wie hohem Maße die Opfer für dieKriegsrüstunyeu

halben war «in tüchtiges Studium zu bemerken . Vornehmlich gefielneben dem Hauptmannschen „Kommt laßt uns beten "
, ein Lied aus dem

12 . Jahrhundert „ Schönster Herr Jesu "
, bas sehr tourein gesungen '

wurde. Frl . Elisabeth Knittel, deren vortrefflich geschulte Sopran -
ftimm« und angenehme Vortragsweise immer ntit Freude erfüllt , hatteeine glückliche Auslese aus der reichen Fülle geistlicher Lieder getroffenund darunter auch einige weniger bekannte gebracht. Von I . S . Bach '
hörte man die inhaltsreichen Lieder „ Warum betrübst du dich" nnd
„ Bist du bei mir " und ferner kamen zum Vortrag Vertonungen von
Cesar Frank , Dvorak nnd A . Becker, denen Frl . Knittel in allem gerechtzn werden verstand. Auch als verständnisvollen Organisten lernte manin diesent Konzert Herrn Hans Bogel kennen , der in einem Präludiumvon Hesse, in Stücken von Bach und Kompositionenvon Mertdelssohn und
Rheinberger eine beachtenswerte Technik bekundete . Das Konzert hatteeinen sehr guten Besuch aufzuweisen.

hd Berlin . 25. März . (Tel. ) Der hier auf der Durchreise be -
findltche. aus Bamberg gebürtige rnffische Hofschauspieler Oska Flory ,wurde gestern plötzlich geisteskrank und sollte nach der Irrenanstalttransportiert werden. Als er in eine Droschke gebracht wurde , zer¬trümmerte er die Scheiben und griff die begleitenden Polizeibeamtewan . Es gelang nur schwer, den Kranken nach der Anstalt zu überführen .

Gerichtszeitung .
— Dresden , 25 . März . (Tel . ) Die 5. Straflammer verurteilte

heute morgen den Sprachlehrer Joseph Edmund Scholz wegen Betrugsf,l 33 Fällen zu 3 Jahren Gefängnis und zum Verlust der bürger¬lichen Ehrenrechte auf die Dauer von 5 Jahren . Scholz hat in meh¬reren Hauptstädten Deutschlands unter dem Namen eines Dr . Osen-
jak religiöse Stiftungen sowie evangelische und katholische Geistlicheum namhafte Beträge beschwindelt .

öd Thun , 25 . März . (Tel . ) Heute morgen wurde der Prozeß
L e o « 1 j e w eröffnet . ( Näheres über den Prozeß siehe Seite 3 dieser
Zeitung . D . R . ) Tatiana Leontjew wurde verhört . Sie erklärte be .
stimmt , von ihrer Geisteskrankheit vollständig geheilt zu sein . Sie
verweigert jede Auskunft über ihren Aufenthalt in der Schweiz zwi¬
schen Ende 1905 und dem Datum der Mordtat . Darauf wird die Ver¬
handlung auf nachmittag vertagt .
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uni) die Kolonien - befruchtend auf Handel und Industrie einwirken und
dem deutschen HanLwerker wieder zugute kommen .
__ _ <P Eine Entscheidung von weitreichender Bedeutung hat das hiesige
Schöffengericht jetzt gefällt. Es handelt sich um die Frage , ob man
wegen unterlassener Kindesimpfung wiederholt polizeilich bestraft werden
kann. Das Gericht stellte sich auf den Standpunkt , daß nur einmalige
Bestrafung zuläsfig sei. Damit wäre ein Weg gegeben , wie man die
Kindesimpfung umgehen könnte . Man zahlt einmal die polizeiliche
Strafe , die ausgesprochen wird , wenn ukan trotz amtlicher Aufforderung
die Impfung Unterlasten hat , und hat sich auf diese Weise von dev
Impfung losgekauft.

D . Fußballsport . Der Karlsruher Fußballverein hat sein gestriges
Wettspiel in der Meisterschaft für Süddeutschland gegen die Stuttgarter
Kickers verloren . Die Gäste entwickelten gleich am Anfang ein sehr
schönes Spiel , das sich die ganze Spieldauer hindurch durch Ruhe und
gute Kombination auSzeichnete . Die Karlsruher waren dem gegenüber
nicht imstande, aufzukommen. Schon in der ersten Viertelstunde hatte
Stuttgart ein Tor zu verzeichnen , dem bald ein zweites und später ein
drittes folgte. Karlsruhe konnte dem nur ein Tor gegenüberstellen.
Mit dem Resultat 3 : 1 in Karlsruhe hat Stuttgart jetzt die Anwartschaft
auf die Meisterschaft und es dürfte schwerlich noch eine Aenderung ein-
treten .

g Fußballwettspiel . Der F.-C. „ Phönix" spielte am gestrigen
Sonntag mit seiner ersten Mannschaft, darunter 2 Ersatzleuten, gegen
den 1 . Pforzheimer F . - C. und verlor nach schönenr Spiel mit 3 : 1 Toren .

Au » den Nachbarländern .
* Speyer , 24 . März . Die große Unterschlagung bei der

hiesigen Gewerbebaut wird voraussichtlich nun bald vollständig
aufgeklärt werden können. Wie zuverlässig bekannt wird , hat
der in Paris festgenommene Kassierer Wendelin Müller einem
nach dort gesandten Vertreter der Bank das Geständnis abgelegt ,
daß er im Keller des Hauses , das er mit seiner Familie be¬
wohnte , Men verborgen habe, aus welchen alles , was er mit
Depositen und Geldern vorgenommen habe, genau zu ersehen
sei . Eine Nachsuchung hat die Richtigkeit der Angaben ergeben.
Es ist das bezeichnete Menstück aufgefundcn worden.

der europäischen wie der asiatischen Türkei wiederholte Kundgebungen
und Unruhen seitens der Mohammedaner veranlaßte , endlich aufge¬
hoben . Die türkischen Blätter veröffentlichen deshalb Daukartikrl
an den Sultan .

lick Newyork, 23 . März . Der mittelamerikanische Krieg ist
mit der Flucht des Hondnras -Präfidenten Bonilla und der Ein¬
nahme von Cholninca in Honduras beendet . ■

Reichstagsabgeordneter Prinz von Arenberg f
----- Krefeld, 25 . März . Der Zentrums -Abgeordnete Prinz

von Arenberg ist heute vormittag hier gestorben .
Franz von Assisi Prinz von Arenberg hat

seiner langwierigen , schweren Erkrankung we¬
gen sein Reichstagsmandat in der gegenwär¬
tigen Session nicht mehr ausüben können . Er
gehörte als hervorragendes Mitglied der Zen¬
trumsfraktion dem Reichstag seit 1890 , dem
preußischen Abgeordnetenhaus seit 1882 an u.
ward namentlich als Berichterstatter in Kolo¬
nialsachen bekannt.

Geboren am 29 . September 1849 auf Schloß
Hsvarlö in Belgien , besuchte Prinz Arenberg -
das Gymnasium in Bonn , wo er auch an der dortigen Universität
Jura studierte . Später ging alsdann Prinz Arenberg ans Auswärtige
Amt und kam als kegationsfekretär nach Stockholm , London, Petersburg
und Konstantinopel. Er war Vorsitzender der Kolonial-Gesellschaft ,
Ortsgruppe Berlin -Charlottenburg .

Gcheimrat Professor v. Bergmann f
= Wiesbaden , 25 . März . Wie der „Rhein . Kurier " meldet,

ist Professor v. Bergmann , mt dem auf seinen Wunsch heute mor-
gen noch einmal eine Operation vorgenommen worden war , heute
vormittag um halb 12 Uhr gestorben. Professor v . Bergmann
stand im 71 . Lebensjahr . Seine Leiche wird nach Potsdam «ber-
geführt werden . . . .

Aus dem gewerblichen Leben .
= Hamburg, 25. März . ( Tel . ) Die Lage im Hafen ist seit

Samstag kaum verändert . Mit dem Dampfer „Nottingham" sind 218
englische Arbeitswillige hier eingetroffen , wodurch ihre Zahl auf etwa
2600 gestiegen ist . Infolge des Wachsens der Zahl der deutschen und
englischen Arbeitswilligen ist die Arbeit heute in größerem Maßstabe
ausgenommen worden. Heute erschienen 3500 Arbeiter auf der Ar¬
beitsstätte . Da weiter ein größerer Transport Arbeitswilliger er¬
wartet wird , so werden zwei weitere Dampfer als Logierschiffe einge¬
richtet werben.

bck London , 25 . März . (Tel .) 2000 Kutscher hielten im
Hydepark eine Bersammlueng ab , in der sie gegen die Zulassung
von Ausländern als Motor -Dinschkenführer Einspruch erhoben.

Telegramme der „Bad . Presse".
dck Berlin , 23 . März . Die Polizeibehörde ist einer ge¬

heimen polnischen Religionsschule aul die Spur gekommen. Ter
Unterricht wurde von einem geprüften Lehrer ick der Privat¬
wohnung eines Schuhmachermcisters erteilt und hatte zahlreiche
Teilnehmer . Das königliche Provinzial -Schul -Kolleg'inm hat
dem Schuhmacher, einem gewissen Celichowski, ein Strafmandat
zugehen lassen. •

lid Rom , 25 . März . Das „ Journal d'Jtalia " versichert, daß
trotz aller Dementis Fürst Bülow die einst von Ludwig I . von
Bayern bewohnte Villa Malta am Monte Pincio
Hierselbst für 2f 2 Millionen Mark angekauft
habe.

-- Aari « . 24 . März, Der japanische Prinz Fnschima ,
der, wie bereits gemeldet wurde , gestern in Marseille ein ge¬
troffen ist, wird eine llmonatliche Reise durch Europa
machen. Er wird sich nicht , wie zuerst gemeldet wurde , nach
Biarritz zilm Besuche des Königs von England begeben , sondern
im M a i in London vom König e m f a n g e n werden .

bck Paris , 25 . März . Der Leutnant Tisserant, der am
1 . Mai 1906 wegen einer in der Arbeitsbörse zu . Paris gehal¬
tenen sozialistischen Rede vom damaligen Kriegsminister Etienne
seiner Funktionen enthoben worden ist, ist vom Kriegsminister
Picquart rehabilitiert worden.

— Paris , 25. März . Zu der Maßregelung des Generals Baihoud
wird gemeldet : Die Regierung sei der Ansicht gewesen , daß ein General,
welchen Rang er auch immer einnehme, weder über di« äußere noch über
die innere Politik seiner Meinung öffentlich Ausdruck geben dürfe. Mit
Rücksicht auf seine militärische Vergangenheit wurde gegen Baihoud nur
die geringste «der üblichen Maßnahmen getroffen.

„Petit Parisien " will wissen , daß bei der Versetzung des Generals
Baihoud dessen jüngste Rede allein den Ausschlag gegeben habe . Er habe
seit seiner Ernennung zum Kommandeur des 20. Armeekorps dem
KriegSminister wiederholt einige Sorge bereitet. Infolge feines zu ge¬
schäftigen Wesens bei seinen einflußreichen politischen Beziehungen habe
er dem KriegSminister gegenüber eine Haltnng eingenommen, die mit der
Disziplin unvrreinbar gewesen sei . Mehrere konservative und nationa¬
listische Blätter erhoben in scharfer Weise Einspruch gegen seine Maß¬
regel«»- .

— Paris , 25 . März . Unter den bei Montagnini s . Zt . be¬
schlagnahmte» Papieren befinden sich , wie hier verlautet , Briefe
des Kardinalstaatssekretärs Merry del Val , in denen er Montag¬
nini scharf dafür tadelt , daß er es nicht verstanden habe, die Wahl
des christlichen Demokraten Mbe Lemire zum Deputierten zu
hintertrriben. Lemire gehört der Kommission an , die die Papiere
MontagmniS untersuche» soll.

dck Paris , 25 . März . Der zur Zeit ick. Konstantine in
Algier weilende Aeronaut Corvin plant die Ueberfliegung der
Sahara im Ballott .

dck London, 25 . März . Die Ernennung des hiesigen spani¬
sche» Botschafters zum Delegierten bei der Haager Friedens -
Konferenz wird hier dahin gedeutet , daß Spanien beabsichtige,
auf der Haager Konferenz die englischen Vorschläge entschieden
zu unterstützen.

— Konstantinopel, 25 . März . (Wien . Korr .-Bur .) Der Sultan
wird demnächst dem König und dem Kronprinzen von Serbien je zwei
Pferde zum Geschenk übersenden, was als Zeichen der guten Bezieh ,
ungen zwischen Serbien und der Türkei angesehen wird .

—: Konstantinopel, 25 . März . Den hiesigen Blättern zufolge
wurde die Personal - und die Biehstener, welche in der letzten Zeit in

ff

Bahnarbeiter . Marie Gebhardt , alt 71 I . . Ehestau des Archivdieners
Johann Gebhardt. Joseph , alt 7 Mt . 21 Tg . , V . August Abend , Tier¬
wärter .

Auswärtige Todesfälle.
Münchingen. Otto Langenbacher, Schmied, alt 67 Jahre .

205. 12
811 .25

847^25
809.76

Diskont» 175.50
Dresdener Bank 145.90
Nat.-Bk. f. Dtschl. 123 .50
Kom.-DiSk. 118.—
StaatSbahn 139 .70
Bochiimer 21ö.7u
Gelsenk Bergwerk 191 .40

Telegraphische Kursberichte
vom 25 . März.

3 '/, «/, Bad. 1904 95. --
S' , „ 1896 —
4*/, Griechen 49 .50
4°/0 Argentinier 84 .30
5»/, 189« Chinesen 100.60
4 ,/**/o 1898 „ 95.50
5»/. Mexikaner 100.60
5»/, „ I—III 99.85
3% „ 65.30
4% 1902 Russen 77.20
4'/,"/. 1905 Russen 90 .50
Türkeulose 139 .80
40/0 Türken 93.80
Bad. Zuckers. 111.-
Majchin . Vritzuer 215 .—
KarlSr. Maschin . 21».—
A. Elektr .-Gcsell. 197.50
Schlickert 108 .90
Nordd . Lloyd 122 30
Packetfahrt 136.40
Pfälz. Hyp .-Bk. 189 .50

Rachbörse
(2 'U Uhr Nachm.)

Frankfurt «. SR.
(Ansangrkure .)

Oest. Cred .-A. 209 .70
DiSc. Com .-A. 17420
Dresdener B .-A . 145 .75
Oest.Staat »b.-A. 13920
Loinbarden 25.—
Gotthardbahn»A. —.—

Tendenz : besser.
Kranlfurt a. SR.

(Schlußkurse ).
Wechsel Aiusterd. 169.10

„ London
, Bari»
„ Brüssel
„ Wien
„ Italien
„ Antwerpeu809 .75

Privatdirkonto 5 '/,
Napoleons 16 .33
3' / >,De » tfche Reichs-

Anleihe 84 .75
37, '

, . do. 96 .20
3V* Pr . Conf. 96.20
4' /, Jtal . Rente —.—
3* o I. Portug. —
4' /. 1880 Russen 74 .05
4' / ' Serben 80 .10
4»/0 Span . Ext . 94,70
4' » Ocst. Goldr. 98.90
4 '/°

' j» Oest.Silber 99.20
4 ' /,Ungar .Goldr. 93.80
40/o Ungar .Staatsr .93.50
5% Argentinier —
b' />Bnlg.Tab .A» l. - .—
Diskonto 175.40
Deutsche Bank 236 .—
Dresdener „ 146.80
Schaaffh . „ 145 50
Darmst. „ 133.80
Kom .-DiSk . Bank 118 .—
Badische „ 135.50
Rhein. Kredit -Bk.140.50

„ Hyp .-Bk. 190.50
Oestr .Ländcrbank 113 ,

219 .20
201 .90
184.50

71 .70
199.70
108.6»
.' 6125

Jftebif-a .
Diskont »
Deutsche B .-A.
Dresdener Bank
StaatSbahn
Lombarden

210 .20
175 .5»
236 .-
146 50
139.20
24.90

Tendenz : beruhigter .

4*/o Rh. H.-Pfdb. „nk.
1917 >01 .25

4" - . 1912 100 .75
3 '/sV» „ 1904 —. -
3VW. 1914 94.50

Professor Ernst von Berg« «««.
— Der berühmte Chirurg Ernst von Bergmann feierte End«

vorigen Jahres feinen 70 . Geburtstag . Er ist am 16. Dezember 1836
zu Bergen in Rußland geboren, studierte seit 1854 in Dorpat , wurde
1860 Assistent an der chirurgischen Klinik in Dorpat und habilitierte sich
1864 daselbst . 1866 leitete er das Kriegslazarett zu Königinhof in
Böhmen und 1870 bis 1871 die Barackenlazarette zu Mannheim und
Karlsruhe . 1871 wurde er Professor der Chirurgie und Direktor der
chivilrgischen Klinik in Dorpat und 1877 konsultierender Chirurg der
russischen Donauarmee . 1878 ging er als Professor und Oberwundarzt
des Juliüsspitals nach Würzburg und 1882 als Professor der Chirurgie
und Direktor der chirurgischen Universitätsklinik nach Berlin , wo er
zmn Generalarzt ernannt wurde , v. Bergmann ist auch hervorragend
medizinisch - literarisch tätig gewesen, er setzte die von Billroth und Lücke
begründete „ Deutsche Chirurgie " fort . Er gab 'seit 1886 die „Arbeiten
aus der chirurgischen Klinik der KöniglichenUniversität Berlin " heraus ,
außerdem das „Archiv für klinische Chirurgie "

, das „Chirurgische Zen¬
tralblatt " und die „ Sammlung klinischer Vorträge " .

Die Beisetzung des Ehepaars Berthelot .
M Paris , 25 . März . Die Leichen Berthelots und seiner

Gattin wurden gestern abend im Pantheon ausgestellt . Sol¬
daten Hallen die Totenwache.

— Paris , 25 . März . (Tel .) Heute vormittag hat die feierliche
Beisetzung des verstorbenen Chemikers und Akademiker » Berthelot und
seiner Gattin im Pantheon stattgefunden . DaS Pantheon , in
dessen Peristyl beide Särge auf erhöhten Katafalken aufgestellt waren ,
trug reichen Trauerschmuck. Auf dem Platze vor dem Pantheon und
in dessen nächster Umgebung hatten Truppen Aufstellung genommen.
Zur Teilnahme an der Feier waren Präsident Fallieres , Mimsterpräsi -
dent Clemenceau, das diplomatische Korps und die staatlichen Körper¬
schaften erschienen .

Zur rumänischen Banernbewegung .
= Wien , 25 . März . In Alexandria in der Walachei kam es

nach Blättermeldungen zu neuen großen antisemitischen Aus¬
schreitungen, bei denen viele Juden mißhandelt und der Rabbiner
und sein Kind grausam verwundet wurden . Sämtliche Häuser
und Wohnungen der Juden wurden verloüstet und ausgeplündert .

Wiener B .-B.
Ottomanbank
Harpener
Gelscnk.
Lanrahütte
Bochum
4 "/« Bad.
37. ' /» Bad. 1907
4 abg . 3 ,. ' /, Bad

St .-Obl. t. G.
dto . L M.

eV/o 1892/94
3 '/.«/, » ab. 1900
87, °/° „ 1902

138 .50
136.50
201 .75
192 -
218 .—
215 50
100 .80

95. 10

96.—
95.-
95 .—
95 .—
95 .—

Perlt « (AufangSkurse) .
Kredit-Aktien 209 .—
DiSkonto-Komm. 174.70
Deutsche Bank 234 .60
Dresdener Bank 145 .50
Berl. HaudelSg . 155.10
Darmstädler Bank 133.50
Komm .-DiSk . 118. —
Bochum . Gnßstahl214.90
Lanrahütte 217 .70
Harpener 201 .—
Dortmunder 68 30
Balt . u . Ohi« 94 .40

Tendenz : beruhigter .
v -rtt « (Schlußkurse .)

95.—
95.—
96.10
84 .90
96.10
85.10

209 .70

3 '/, °/o Bad. 1907
3V,' /t „ 1904
3 '/,#/o ReichSanl .
3> .3 '/*' /# Prcuß .
3 ' .
Kredit

Lanrahütte
Harpener
Hörder
Dortmund
A. E .-G.
Schuckert
Dynamit Trust
V.Köln-Rottweil. 241.—
D .Metallvatr. gl 261—
Kanada-Pacisic 165.1g
47, ' /, Javaner 90.50
Privatdiskonto 5 >-,

Berlin ( Nachbörse ).
'

Kredit-A. 212.-
Berl. H .-Ges . 162 .—
Deutsche B.-A . 235. -
Dirk . K.-A . 174.70
Dresdener B.-A. 147.10
Balt. u . Ohio 98.90
Bochum 217 .50
Dortmund 73.—
Laurabütte 219 .™-
Gelsenkirchen 194.10
Harpener 20410
Sinner 235 .—

Tendenz ; schwach.
Wie « (Vorbörse).

Krcditaklicn
StaatSbahn
Lombarden
Marinsten
U» ar. Goldr
Otst. Papicrrcnte

67720
669 55
145.—
117 .90
112.40
98,55

Kronenrente 98 .65
Läuderbank 458.—
Una. Kronenrente 94.45

Tende -z : träge .
Pari ».

3' /° Rente
Italiener
Spanier
Türken
Türkcnlose
Banqne Ottoman 691.—
Rio Tiuto 22.06

London .
Debeerr
Cyartered
Goldfieldr
Randuiiner
Eastrand
Atchison
LuoiSvNashp

9460

9440
92.55

t ' .
« V,
6 >/s
4 *'.

93 -
117 —

Schlffsnachrichte» des Rorddentschcn Lloyd.
K Bremen , 28 . März . Angekommen am 22 . März : „ Zielen" in

Nagasaki, „Prinzeß Irene " in Genua ; am 23 . : „ Main " in Newyorl ;
am 24 . : „Trabe " in Bremerhaven , „ Scharnhorst" in Bremerhaven,
»Prinzeß Alice " in Colombo , „Gneisenau" in Bremerhaven , „Prinzeß
Eitel Friedrich" in Aden . Passiert am 22 . Nkärz : „Trave " Prmvla
Point ; am 24 . : „Bonn " St . Vincent . Abgegangen am 22 . März : „Er¬
langen" von Rio de Janeiro , „Karlsruhe " von Buenos Aires , „Preußen"
von Port Said ; am 23 . : „Prinz Heinrich" von Antwerpen , „Bülow" von
Sydney , „Königin Luise" von Newyork ; am 24 . : „Prinz Heinrich" von
Southampton , „Hohenzollern" von Neapel, „ Cassel " von Baltimore,
„Prinz Ludwig" von Shanghai , „Bayern " von Gibraltar .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . « . Hydrogr. -
vom 25 . März 1907.

Während die Depression, die vorgestern über den russischen Ostscc -
prsvinzen gelegen war , abgezogen ist , hat sich hoher Druck über der
westlichen Hälfte Mitteleuropas ausgebreitet ; in seinem Bereich hat
cs meist aufgeklart und die Temperaturen sind vielfach unter den Ge¬
frierpunkt gefallen. Wenig bewölktes , trockenes , nachts kaltes, untertags
etwas wärmeres Wetter , ist zu erwarten .

Wittcrniigsücobachtungkn der Meteorolog . Station Karlsruhe.

März.
24. Nacht« 9 II .
25 . M,gs . 7 II.
25. Milt . 2 II.

Barom . Herrn.
In C.

«Mol.
Feucht . Feuchtigkeit

in Prog . Wind

761 .5 3 .5 3 .7 63 O
65 .5 — 1 .7 3 .6 88 NO

760 .1 8.3 3 .5 43 »

Himmel

heiter
Reif

bedeckt

Höchste Temperatur am 24 . März 6,5 ; niederste i» der daiauf-
folgenden Nacht —2,5 . _

Melternachrichlen an« dem Süden vom 25 . März 7 Uhr , »orm .^
Lpgano wolkenlos 1 °, Biarritz wolkenlos 5 ' , Nizza wolkenlos 8 >
Triest wolkig 6 ' , Florenz wolkenlos 0 °, Nom wolkenlos 4 "

, Cag -
liari halbbcdeckt 8 °, Brindisi bedeckt 5 °.

Auszug aus de» Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

16 . März : Emilie Elise, V. Emil Brenzel , Schmied. — 17 . März :
Jtha Lina . V . Friedrich Fichtl, Forstreferendär . Mina Bertha , V . Adolf
Ruf , Metzger . — 18. März : Friedrich Gottlieb , V. Johann Görnnertz
Bahnarbeiter . Hermann Emil Wilhelm , V . Julius Heinrich Wilhelm
Borck, Vizewachimeister . Elsa Maria , V . Ludwig Graser , Taglöhner .
— 19. März : Josephin« Theresia Maria , B . Karl Stickel , Metzger . —
22 . März : Maria Luise, B . Joseph Eyner , BerwaltungSassistent. Hed¬
wig Margaretha , V. Georg Habermehl, Schriftsetzer.

Todesfälle :
31 . März : Katharina Reichert, alt 71 I . , Ehefrau des Ober»

beleuchterS a . D . Karl Reichert. — 22 . März : Anna Mofetter, äst 65
I . , Ehestau des Kaufmann Johann Mofetter . Franziska Schmidt, alt
65 I . , Witwe des Jägers Adolf Schmidt . Frieda , alt 5 Mt . 5 Tg . , V .
Friedrich Thomafchen ^ ky , Monteur . Elisabeth-» Wahl , alt 70 I . , Witwe
des Sekretärs Georg Wahl . Emil , alt 7 Mt . 12 Tg . , V . Wilhelm Ratzel .

-Kinder -
mehl

•Kranken¬
kost .

Hervorragendbewährte
Nahrung .

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei

u . leiden nicht an
Verdauungsstörung.

8

Dar bamta Schutz gegen Feuer und Einbruch l

Ostertag ’s Dre i -wand -
Hasscnschränhc
6ru4 Prix lailud 1906.
Man verlange Katalog
Nr. 3 von den

Oraitftftrtd-

Ostontag - Werken “ A . G, in Aalen -

> maggi Gersten - Suppe
«renaler ».

mit dem in Würfeln zu 10 Pfg . für
2 Teller ist sehr wohlschmeckend»
gesund . Vorzüglich als Abcndsuppc . Znm !BUZSterin haben , wie auch Reis - , S«go-, Pilz -Suppe
u . f. w. in allen einschlägigen Geschäften



9hf* 141 Abendblarr. Montag de« 25 . Marz 1907.

Die Alultat Haljana Leontiews vor HerichL.
'(llnbcr . Nachdr . Verb. ) 8 . u - H - Thun ( Schweiz) , 25 . März .

Vor den Geschworenen des Bermschen Obergerichtes beginnen heute
hie Verhandlungen gegen die ruffische Revolutionärin Tatjana Leontiew,
tzje Tochter des gleichnamigen russischen -Staatsbeamten und gewesenen
Gouverneurs von Petersburg , die unter der Anklage der Ermordung des
Pariser Rentiers Charles Müller steht , den sie seiner Zeit in dem
Glauben , den ruffischen Minister Durnowo vor sich zu haben, durch
7 Rcvolverschüffe im Speisesaal eines Jnterlakener Hotels zu Boden
streckte .

Den Vorsitz im Gerichtshöfe führt der Oberrichter Tr . Streifs , die
Staatsanwaltschaft vertritt der Bezirksprokurator Dr . Kummer , während
pie Angeklagte durch den sozialistischen Berner Nationalrat Dr . Brüst -
leia verteidigt wird . Die Anklage gegen Tatjana Leontie« stützt sich auf
den Artikel 123 des Bernischen Strafgesetzbuches, der besagt : „ Wer vor¬
sätzlich und mit Vorbedacht einen Menschen tötet , macht sich des Mordes
schuldig und wird mit lebenslänglichem Zuchthause bestraft."

Die wahnsinnige Tat der jungen Revolutionärin ist noch in aller
Erinnerung . Obwichl sie als Tochter eines der höchsten Beamten des
ruffischen Reiches in Petersburg nur in den allerersten Kreisen ver¬
kehrt hatte , war es den Agenten der dortigen revolutionären Kampf¬
organisation doch gelungen , das damals kaum 18jährige . bildschöne
Mädchen für die revolutionären Ideen zu begeistern und zwar in dem
Maße, daß sie schon einmal — im März 1905 — ihren Kopf riskierte.
Sie verkehrte damals in der Familie des später ermordeten General ?
Trepow und wurde kurz vor einem Hofball verhaftet , weil man in ihrem
Zimmer einen Koffer mit Bomben und revolutionären Schriften aufge-
stmden hatte . Sie wurde damals zunächst in eine Irrenanstalt ge¬
steckt , dann aber auf Verwendung ihrer Hochangestellten Beamten wieder
entlassen unter der Bedingung, daß sie Rußland auf immer den Rücken
kehrte. Die Angeklagte wandte sich darauf in Begleitung ihrer Mutter
«Äh Lausanne am Genfer See , wo sie jedoch ihre Beziehungen zu den
ruffischen Revolutionären nur noch fester knüpfte. Während ihre Mutter
fie im Kolleg wähnte, beriet sie im Kreise ihrer Gesinnungsgenossen,
wie man den Führern des reaktionären Regiments in Rußlarrd ans
Leben gehen könne . Das Resultat dieser Konferenzen war , daß fie vor:
der Organisation zur Ermordung des von dem Exekutivkomitee der rus¬
sischen revolutionären Partei zum Tode verurteilten Ministers Dur¬
nowo aUSersehen wurde . Am 27 . August v . Js . gegen Abend traf die
Angeklagte in Begleitung eines unbekannt gebliebenen Mannes in der

chekannren Sommerfrische Jnterlcrkcn ein, wo damals auch der Minister
Durnowo weilte. Das sehr elegant austretende Paar mietete sich in
einem der vornehmsten Hotel der Stadt , dem Grand Hotel Jungfrau ,
ein und bezog dort gesonderte Zimmer . In der Fremdenliste trug sich
das Paar als Herr und Frau Hearick Straftort aus Stockholm ein und
nachdem es mehrere Tage gemeinsam« Promenaden und Ausflüge unter¬
nommen hatte , verschwand der Begleiter der Dame am Abend des 31 .
Iugust — auf nimmer Wiedersehen.

Am folgenden Tage erschien die Angeklagte allein zur Label ä 'bots
und nahm in nächster Nähe des im gleichen Hotel wohnenden Pariser
Rentiers Charles Müller Platz , der dem Minister Durnowo sprechend
üblich sah. Nachdem sie ruhig gegessen hatte , erhob sich die Angeklagte
plötzlich , trat auf den Zeitung lesenden Müller zu und schoß ihm aus
«ächfter Nähe 7 RevÄverkugeln in den Leib, die nach kaum einer Stunde
den Tod des Unglücklichen im Gefolge hatten . Die Angeklagte ging dann
langsam aus die Veranda des Hotels , wo man sich ihrer bemächtigte und
fie nach den Gründen ihrer schrecklichen Tat befragte . Sie erklärte , daß
sie soeben den Minister Durnowo getötet habe und daß sie stolz auf diese
Tat sei. Man bedeutete ihr daraus , ^daß sie sich geirrt habe, allein sie
erwiderte kühl, daß es bei den gegenwärtigen schrecklichen Zeiten auf ein
Menschenleben mehr oder weniger nicht ankomme, wenn es ihr auch
selbstverständlich leid tue , nicht den richtigen getroffen zu haben.

lleber ihre Person verweigerte sie jegliche Auskunft , doch stellte es
sich schon nach wenigen Tagen heraus , daß man in ihr die 23jährige
Tochter des berühmten russischen Generals und Gouverneurs Leontiew
vor sich habe. Das einzige, was man aus ihr herausbekam, war , daß sic
sich zu der Maximalistischen Fraktion der ruffischen Sozialrevolutionären
Partei rechnete , die seiner Zeit auch den famosen 2 Millionen -Bankraub
in Moskau verübte und ferner das Attentat auf den General Kaulbars

in Odessa sowie das 'Bombenattentwt gegen die Villa Stolypin inorgo-
rierte. Eine Untersuchung ihres Geisteszustandes soll ergaben haben
daß sie etwas degeneriert ist. Da sie auch für die heutige Verhandlung
absolute Schweigsamkeitproklamiert hat, so wird diese voraussichtlichsehr
schnell vonstatten gehen und keinerlei interessante Momente bieten. Es
steht aber außer allem Zweifel, daß die Geschworenen zu keiner Frei¬
sprechung gelangen , im Gegenteil ein hartes Urteil fällen werden, das
sich in dem Strafrahmen von 10 bis 20 Jahren Arbeitshaus bewege,
'wird. Daran dürfte» selbst -die zahlreich eingelaufenen Drohbriefe rus¬
sischer Studenten nichts ändern , die den braven oberländischen Ge¬
schworenen für den Fall derVerurteilung der Leontiew den Tod androhen

Dadifche Dresse .
Den Verhandlungen wird auch der Vater der Angeklagten bei¬

wohnen, der infolge ihrer Tat seinerzeit vom Zaren aller seiner Aemter
entsetzt wurde. Die Familie des ermordeten Rentners Müller , dessen
Eltern aus dem Elsaß nach Frankreich eingewandert sind, hat den ber¬
nischen Rechtsanwalt Dr . König mit der Vertretung ihrer Interessen
beauftragt . Man rechnet mit einer Verhandlung von 2—3 Tagen .

tiermitrlitc « .
* Kottbus , 24. März . I » Clettwitz bei Senstenberg wurde eine

Arbritrrwitwe unter dem Verdacht, im Fahre 1889 ihren Ehemann er¬
mordet und heimlich begraben zu haben, verhaftet . Ihr Mitbeteiligter
legte auf dem Sterbebett ein Geständnis ab. Tatsächlich wurde vor
12 Jahren in einer Kohlengrube bei Erdarbeiten ein Gerippe gefunden.
( Frkf. Ztg . )

— Apolda, 25. März . (Tel . ) Gestern obend ist der unverheiratete ,
altersschwache Hanptmann a . D . August Reykrr in seiner Wohnung ver¬
brannt . Das Feuer ist vermutlich durch ein weggeworfenes Stre .chholz
entstanden.

Der Eisenbahnunfall bei Berlin .
— Berlin , 23. März . Ueber den — berefts kurz gemeldeten —

Eisenbahnunfall , der sich heute früh 4y2 Uhr aus dem Rangierbahnhof
Carow der Strecke Berlin -Bernau ereignet hat , berichten hiesige Blätter
noch folgendes : Ein wüstes Durcheinander von Trümmern und Pferde¬
kadavern bezeichnet di« Unglücksstelle , die ungefähr in der Mitte zwischen
Karow und Wankenburg liegt , in der Nähe von Bude 12 , die Wärterbude
und Stellwerk für den großen GüterwaMnbahnhof in Karow und die
Station Blankenburg ist . Der Bahnkörper überbrückt dort etwa 20
Meter von der Bude entfernt einen Graben , der in die Panke fließt.

Der lange mit Kartoffeln , Holz und Pferden beladene Güterzug
mit der großen Maschine mußte in Karow halten , um einen Personenzug
vorbriznlassen. Er fuhr auf ein Nebengleise, rannte aber den Prellbock ,
der dort etwa zwanzig Schritt vor dem Graben entfernt steht, über den
Hausen. Wahrscheinlich war das Breinszeichen nicht früh genug ge¬
geben worden und die Last des ganzen Zuges drückte mit solcher Wucht
auf die Maschine, daß es im letzten Augenblick kein Halten mehr gab.
Tie vollständig zertrümmerte Maschine stürzte mit dem Tender in den
Graben und bohrte sich zum Teil in das Erdreich ein. Aus sie türmten
sich die Trümmer des Packwagens, indem sich der Zugführer befand, und
die drei nächstfolgenden Wage« mit vierzig Pferden . Auch der Pack¬
wagen und die Pferdewagen wurden vollständig zerschmettert. Dennoch
kam der Zugführer , der in dem Packwagen saß, mit dem Leben davon.
Bolz - und Eisentrümmer verletzten ihn aber erheblich an Kopf um
Armen . Er konnte jedoch, nachdem er seinen Notverband erhalten hatte ,
mit dem nächsten Zuge nach Berlin und von dort nach Angermnndc
fahren . Hier ist auch das übrige Zugpersonal beheimatet.

Der Lokomotivführer Flcischman» und der Heizer wurden von den
Trümmern der Maschine , die 21 Meter tief die Böschung -hinabstürzte ,
zerquetscht und dann von dem ausströmenden Dampf und heißem Wasser
verbrüht. Ihre Leichen - sind lt . einer Meldung der „ Frkf. Ztg. " bis zur
Unkenntlichkeit verstümmelt. Die Fleischmassen wurden im Laufe des
Vormittags geborgen und auf einen Wagen des von Berlin herangeholten
Rettungszuges niederyelegt. Die Leiche des Heizers liegt zum Teil
sichtbar unter einem '

Berge von Trümmern und Pferdekadavern , an
deren Beseitigung mit aller Kraft gearbeitet ward . Der zweigleisige
Betrieb wurde dann abends 8 Uhr wieder ausgenommen.

Ein Kindesraub .
= Hannover, 22 . März . Der Raub eines amerikanischen KindeS

hat seit gestern die deutschen Polizeibehörden in eine fieberhafte Tätigkeit
gesetzt. Ein amerikanisches Familiendrantz ist diesem Raub voraus
gegangen-. Der Kindesraub wurde Donnerstag nachmittag zwischen 4
und 6 Uhr im Garten der Villa Röhlich in Groß -Flvtbeck (Hamburg )
von zwei unbekannten vermumten Personen ausgeführt . Dem Kindes¬
raub liegt folgender Vorgang zu Grunde : Dr . med. George Krieger,
ein geborener Deuftcher, war in Chicago verheiratet mit der Tochter des
Millionärs Dr . Bert . Er verlor ein großes Vermögen, angeblich infolge
verfehlter Spekulationen . Im Jahre 1904 wurde seine Ehe geschieden.

Seitdem prozessieren die geschiedenen Eheleute um den Besitz ihres
am 11 . März 1895 geborenen Sohnes Eddy. Durch rechtskräftigen
Spruch des höchsten zuständigen amerikanischen Gerichtes wurde der
Ehefrau das Kind zugesprochen , dem Manne aber die Genehmigung ein-
geränmt , das Kind von Zeit zu Zeit sehen zu dürfen . Bei Gelegenheit
: iner Zusammenkunft mit seinem Kinde flüchtete er mit diesem . Wäh¬
rend er seine Spur nach Kanada lenkte , begab er sich tatsächlich nacl
Deutschlandund ließ sich in Neustadt a . R . als Arzt nieder.

Mit Hilfe von Detektivs wurde der Aufenthalt von Vater und Kind
-rmitteft , und die Mutter , die sich inzwischen mit einem Mr . Macdonald
vieder verheiratet hat , reiste nach Deutschland, um ihrem Rechte gemäß
>as Kind an sich zu nehmen. Am 13 . März d. Js . kam sie in Hamburg
an . Tr . Krieger hatte inzwischen das Kind bei dem Eisenbahnbetriebs -
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sekretär Rudolf Angres in Hannover in Pflege gegeben, der Junge be¬
suchte hier die Leibnitzschnle .

Da das amerikanische Erkenntnis in Deutschland keine Wirkung
hatte , mußte die Mutter zunächst beim Landgericht Hannover noch ein«
einstweilige Verfügung auf Herausgabe des Kindes erwirken.
Prozeßführer , Justizrat Dr . Reichert , erwirkte auch diese Verfügung ;
der Pflegevater des Kindes, Angres , setzte indessen der Herausgabe deK
Kindes den heftigsten Widerstand emgegen, er verbarg das Kind und
erst nachdem alle gesetzlichen Mittel gegen ihn in Anwendung gebracht
waren , erklärte er sich am 19 . d. M . zur Herausgabe des Kindes bereit.
Am 20. d . M . wurde das Kind seiner Mutter im Hotel Bristol übergeben.
Unter dem Schutze ihrer Hamburger Verwandten fuhren Mutter und
Kind von hier ans zunächst mit einem Automobil nach Lehrte. Dort ge¬
sellt« sich ein weiterer Verwandter zu ihnen und , um die Reiserichtung
zu verdecken, fuhren sie zunächst nach Celle und von dort erst mit dem
Zuge nach Hamburg.

In der Nacht zum Donnerstag kamen sie in Hamburg an und
nahmen in der Villa Röhlich in Groß-Flottbeck Wohnung . Am Donners¬
tag nachmittag, als das Kind im Garten spielte, wurde es von zwei
vermumten Gestalten ergriffen und in einem berettstehenden Wage»
entführt . Seitdem ist das Kind spurlos verschwunden . Dr . Krieger
ist vor einiger Zeit von Neustadt a . R. nach Berlin verzogen, zurzeit aber
unbekannten Aufenthalts . Nach Angabe des Eisenbahnbetriebssekretärs
Angres ist er bereits seit einiger Zeit wieder in Amerika, in der Absicht,
das garnicht zuständige Bundesgericht der Vereinigten Staaten in seiner
Ehcscheidungssache wegen Ueberlassungdes Kindes anzurufen . Nach den
bisherigen Ermittelungen ist er von Hannover aus telegraphisch von der
Uebergabe des Kindes an seine Mutter benachrichtigt worden. Er soll
ebenfalls telegraphisch und unter Anerbietung hoher Belohnungen ein
Hamburger Detektivinstitut beauftragt haben, unter allen Umstände« sich
in den Besitz des Kindes zu setzen . Die Mutter wollte Freitag mit
ihrem Kinde die Rückreise nach Amerika antreten .

-Sämtliche Hafenpolizei- und Gvenzpolizeibehövden sind von dem
Raub unterrichtet und es wird nach dem Räuber und dem Kinde eifvigst
gefahndet. Es wird vermutet , daß der Kindesraub von hier aus mit
unterstützt ist . Am Dienstag Morgen vor 8 Uhr ist der Junge durch
einen unbekannten Mann aus der Angres'schen Wohnung nach einem
Hanse in der Mehlstrcrße geführt worden ; diesen Mann sucht man fest¬
zustellen . Es sind Anhaltspunkte dafür vorhanden, daß der Entführer
sich mit dem Kinde nach Holland begeben hat . ( Frkf. Ztg . )

Jede vame
welche Wert darauf legt , dass ihre Toilette eine
wirklich vollendete ist , wird auf eine vornehme
Fussbekleidung in allererster Linie achten . Denn
jeder Blick wird unwillkürlich nach unten zuerst
gerichtet und das schönste Kostüm verliert seine
Wirkung , wenn die Schuhe hierzu in irgend
einem Kontrast stehen . In solchen Toilettefragen
wird man sicher immer gut tun , sich an ein
modernes , vertrauenswürdiges Spezialgeschäft zu
halten , woselbst man sich nicht nur vorteilhaft
bekleiden , sondern auch angemessen beraten
lassen * kann . Als ein solches gilt seit nahezu

40 Jahren 4399.2,1

H. Landauer I
Schuhwaren-rnagazin

Telephon No. 1588 . Kaiserstrasse 183.

Wegen vollständiger Geschäftsaufgabe gewähre bis auf weiteres

doppelte vierfache und sechsfache Rabattmarken

\

oder IO
Gardine«.

Tüllgardinen , breit, weiss, auf
beiden Seiten mit Band eingefasst

jetzt Mtr. 30 Pf .
Scheibengardinen , weiss,

schöne Blumenmuster ,
ca . 65 cm breit jetzt Mtr . 16 Pf.

Congresstoflf , glatt,
110 cm breit jetzt Mtr. 28 Pf .

CongresstofT , gestreift
jetzt Mtr . 45 Pf.

Scheibengardinen ,
bunt bedruckt jetzt Mtr . 28 Pf.

Tüll -Lambrequins , weiss
jetzt Stück 25 Pf .

Transparentstoffe , 130 cm
breit , altgold jetzt Mtr. 1.15

20
hnnwlsck

Hamen -Hemden ,
Aohselschluss , aus gutem Hemden¬
tuch , mit elegant gestickter Passe

jetzt 1.25
Damen - Hemden mit hand¬

gestickter Passe jetzt 1.45
Damen -Hemden aus feinstem

Madapolam, mit gestickter
Madeirapasse jetzt 2 .20

Damen -Beinbleider aus feinem
Madapolam mit breitem Stickerei-
Volant jetzt 1.30

Stickerei -Röcke ,
vollkommen weit jetzt 1.50

Prozent Rabatt Wiwisck
Tischwäsche.

Farbige TiscbdeckenstoflTe ,
geeignet fiir Restaurant - und
Gartendecken , waschechte Farben
120 cm breit jetzt Mtr . 95 Pf.

Farbige Tisehdecben , recht
gross, mit Fransen jetzt 98 Pf.

Halbleinene Tisebtüeber ,
Sternmuster , 110X150 gross

jetzt Stück 1.45
Halbleinene Servietten , dazu
passend , 60X60 gross jetzt 1/2 Dtzd . 2 .10
Handtücher , weiss, kräftiges

Drcllgewebe jetzt Mtr . 28 Pf.
Küchenbandtücher , grau

mit bunt gestreift jetzt Mtr . 12 Pf.

Kissenbezüge , 3 Seiten gebogt
jetzt 58 Pf .

Kissenbezüge mit breitem Ein¬
satz u . mehreren Säumchen , jetzt 95 Pf .

Damast - Rezüge in schönen
Blumenmustern jetzt 2 .90

Oberbettücber mit Rosenbogen
aus sehr haltbarem Cretonne , jetzt 2 .95

Bettücher aus gutem Halbleinen
jetzt 2 . 20

fertige Betten.
Deckbetten aus rotem Feder¬

köper, 180 cm lang , mit 6 Pfd.
Federnfullung jetzt 9 . 80

Kissen aus rotem Federköper,
80x80 cm gross, mit 2 Pfd .
Federnfüllung jetzt 3 .45

fiebr . Faber Nacbf
Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

Kaiserstrasse 82 . mj
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Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme an dem uns betrotienen schweren Ver¬

lust , namentlich auch für die erhebende Trauer¬

musik , sprechen wir unseren tiefgefühltesten
Dank aus . B110B2

Karlsruhe , 25 . März 1907 .

Im Namen der trauernd Hinterbliebenen:

Joh . Gebhardt .

Subskription .
Die Hessische Landes - Hypothekenbank in

darmstadt , vom Staate gegründet nnd geleitet , legt mit
Genehmigung der Vorgesetzen Instanzen bis zum 4 . April 1. Js .
B . ZQQ00Q0 .—4 °

!0ige, mit staatlicher Zinsgarantieaus¬
gestattete, reichsmüDdeisichere, bis 1914
nicht yerlosbaren. nicht kündbare Pfand¬
briefe ä 101,50

'
B . 1000000 .— 3 i ;

2
0

!oige, mit staatlicher Zinsgarantieaus¬
gestattete, reichsmündelsichere Pfand¬
briefe nnd Kommunal - Obligationen
a 95,Z5°jo

zur Zeichnung auf ; diese erfolgt bei den meisten Banken und
Bankiers . 2570a

Wünsche wegen sofortiger Zuteilung und Sttickabgabe werden
nach Massgabe unseres freien Materialvorrates tunlichst berücksichtigt .
Im übrigen ist für die Abnahme eine Frist von 4 Wochen (von der
Zuteilung an gerechnet ) eingeräumt .

Die amtliche Notierung der 3 ' /g % igen Obligationen (derzeit
35,60 % ) erfolgt an den Börsen zu Berlin , Frankfurt , München , Leip¬
zig , diejenige der 4 % igen (derzeit 102 % ) in Frankfurt und München .
Die Zulassung für Berlin ist bereits ausgesprochen , die Einführung
an der Leipziger Börse vorbereitet .

Darmstadt , 23 . März 1907. Der Torsland .

4104 .4.1
Telephon 2368 .

für Haut- und
Stoffwechsel -

Erkrankungen .
Kriegstr . 29 , pt.

Jetzt sollten Sie noch unseren

probieren , dann decken Sie ganz sicher Ihren nächsten Winterbedarf bei uns
uot ™ä ‘"- Gehres & Schmidt.

Brennmaterialien aller Art
# - unabhängig vom Kohlenkontor . =r- 5087

Unentbehrlich für jede

Fakräafliii alleiniges Eiiiimnls. in flrmt :

H.DHDERBERGA1BRECHT
HafMeranfStiner Majtsfildes Kaisen und Kfinijs KilMm II.

amRafhhaus&in RHEINBIRG am Nietlirrliiifl ;
Gegi A 1846 .

Anerkannt bester BifteflikoKl
24 Preis - Medaillenl
ÜnderbQrg-Boofrekamg.

Chemische Fabrik überträgt tüchtigem 2581a

V ertreter
den Vertrieb ihres klinisch , erprobten Spezialartikels für einen
großen Teil des Großh . Baden . Zu besuchen sind Apotheken, Drogerien :c

Herren , Firmen , die sich mit dieser Lache intensiv beschäftigen wollen ,
werden um Off. an Rudolf Bosse , München , unter M . K . tust gebeten.

Ia. fiolzkumpfc
liefert per 100 Stück zu 12 . —
ab hier gegen Nachnahme. » 25Wa
4loh . «r . Uehmer , Techslermeister

Burladiuge » (Hodenz. i 3.1

NMWliniiell
erteilt ein Unterprimaner an Schülcr -
untcrer Klassen von Mittelschulen .

Angevoie unter 811049 an die Ex¬
pedition der „ Stab. Presse * . 2 .1

t Stehpult , Pnltseffel, Schreib
tisch , gut erhalten , zu teufen
gesucht. Offerten mit Preisangab
unter üir . Bl 1051 an die Expedition
der „ Bad . Presse * ._ 2A

Wegen Umzug sofort z» verkaufen ' ;
pol . ürürigex . Schrank 18 Mk., ein
Herd samt Rohr 7 Mk. »11067

Nhkandstr. SV , 4. St . l.

il DIIFper! . WM
b iium

2. , Peiijirtl Siftyitfc . 18, II.

§ avtfiye Vre ff ».

Telenhon Nr. 6 c

ÜJJ

Gegründ. 1836.

11 ta ama Kleidsamer Sacco , blind geknöpft . Aufge-
UllUllu steppte Blenden . Auf schwarz Cloth- 1075
futter . 65 em lang . Aus schwarz Wollripps Mk . lu

T 1 tili911 Hübscher Havelock , blind geknöpft . Geteilte
Lllludli Form. Kragen mit aufgesteppten BiendenODQQ
und Tuch -Applikation . Ans schwarz Tuch . Mk . Ou

ßüCtüff Flotter Sacco . Leicht geschweifter Bücken
Ilduldll mit reicher Tressen - und Soutache -Garnitur .
Umlegekragen aus Seidenmoire mit Tressenbesatz .
55 cm lang . Auf Ia . Clothfutter . Aus feinem 9750
Wollrips . . Mk. ul

nilriochoim Apartes Bolero -Kostüm . Jäckchen mit
IlilUuulluilU eingelegten Schrägstreifen . Umlege¬
kragen aus klein kariert Seide mit Stoffkante . 7 teiliger
Rock mit eingelegten , unten aufspringenden Falten . 9 £ 50
Aus gestreift Fancystoff . Mk . «J -f

Dnnnii Elegantes Jackett mit leicht geschweiftem
nayeUl Rücken . Kleine Seidenweste mit hübscher
Borte besetzt Geishakragen aus Seide . Reiche Tressen - u.
Soutache -Garnitur . 52 cm lang . Auf grau Seiden - 9Q00
serge gefüttert . Ans feinem schwarzem Tuch . Mk . uO

Mai 11911 Hübsches Jacken -Kostüm , einreih , durchge -
Judifldll knöpft . Rücken anschliessend . Aufgesteppte
Stoffblenden . 53 cm lang . Auf Seidenserge -Futter . Rock
4 teilig , mit gesteppten , unten aufspringend Falten . £ R00
Aus solidem Fancystoff in grau und mode . Mk. “ u

NllU PU Kleidsamer Frauen - Paletot , Glockenform .
HulluJ Geishakragen ans Seidenmoirä mit reicher
Kurbelstickerei . Hübsche Seidenbandschleife . Auf bestem
Clothfutter . 94 om lang. Ans gutem Wollrips . 0EjOO

Mnnotoi * Flottes Sacco -Kostüm mit aparter Blenden-
mUllOlöI Garnitur . Sacco leicht geschweift , blind
geknöpft , mit Herren -Revers . Heller Umlegekragen mit
Phantasieborte besetzt . 55 cm lang . Rock 7 teilig mit
aufspringenden Falten . Aus gestreift Fancystoff £ C50
in grau und sportfarbig . Mk . tU

Aparter Paletot , zweireihig , Rücken mit anf-
r lilUd gesteppten Blenden . Kragen und Manschetten
mit Seidenkante . 89 cm lang . Aus gestreiften 1975
Fancystoff in grau und sportfarbig . . . Mk . 1 /

Desgleichen in einfacherer Ausführung , ohne Blenden ,
blindgeknöpft . Mit Sammetkragen . 89 cm lang , f £ 50
Aus Fancystoff in Farben wie oben . . . . Mk . Iw!

ITatflcTiarl Praktischer Regenmantel , lose Form .
Adl iuJJdU */, lang . Aus gemustert . Fancy - OC50
Stoff in grau und braun . Mk . UV

Cf nf >fr fl film Kleidsam . Reformkostüm . 5 teil . Rock,
ulUbAllUllll angesetzten Volant mit 8 breiten Stoff¬
blenden . Jäckchen mit Blenden und Passepoils . Einsatz
und Stehkragen aus 1 färb . Seide in Biesensäumchen ab¬
genäht . Weste aus uni Tuch m. Phantasieborde besetat .
Umlegekragen und Aermel mit pliss. Seidenrüsche garn .
Aus uni Cheviot oder Satintuch in allen Farben . ^ ^ 00

llnnnn Elegantes Tuchkostüm . Sacco leicht geschweift ,
lllul dll Mit aufgesteppten Stoffblenden . 2reihig mit
Sammetkragen . 55 cm lang . Auf Seidenserge gefüttert .
Rock 7 teilig , mit aufspringenden Falten und Stoffblenden .
Aus Damentuch in marineblau , d’bordeaux und C900
schwarz . . Mk. Du

5036 Diese sehr vorteilhaften Angebote
sind meinem reich illustrierten Hauptkatalog für Frühjahr und Sommer 1907 entnommen , in
dem sich die Abbildungen dazu befinden . Der Katalog wird auf Wunsch franko zugesandt .
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£ ür die Erweiterung der Bade¬
anstalten in Vadenweiler

sollen zum Maschinenhaus nachbe-
zeichnete Banarbeiten vergeben werden :

Xlll . Verputzarbeit ,
XV. « laserarbeit ,

xvi . Schreiuerarbeit,
XVIII . Schlosserarbeit ,

xix . « ustreicherarbeit .
Zeichnungen und Bedingungen

liegen vom 28 . März 1807 ab
täglich bis zum 18 . April 1987 ,
nachmittags 4 Uhr, auf dem Bau-
bureau in Badenwciler zur Einsicht
auf , woselbst auch die Angebots¬
formulare abgegeben werden ,

Angebote sind bis zum
1« . April 1907 ,

nachmittags 4 Uhr ,
verschlosien und mit der genauen
Bezeichnung der Arbeit , sür welche das
Angebot abgegeben ist, portofrei an
das Banbureau sür den Bäderbau
in Badenweiler cinzureichen , wo¬
selbst auch zur oben bczeichucten Zeit
die Eröffnung der Angebote im Bei¬
sein etwa erschienener Bewerber statt -
findet . 4896 .31

Die ZuschlagSsrist beträgt 4 Wochen.
Karlsruhe, den 23. März 1907 .

Iie Sauleitung für Itu Wer-
isn in SaDtniotiler-

KreirviUige
Grundstücks-

Versteigerung
Auf Antrag der Erben der Hein¬

rich Wietzner I Witwe in Grün¬
winkel werden am

Samstag , 13 . April 1907 ,
nachmittags 3 Uhr ,

im Rathaus ziz Grünwinkel 40 a 87
qm Mmgelände in der Gemarkung
Grünwinkel , 10 Minuten vom
Karlsruher Rheinhafen , 5 Minuten
vom Karlsruher Westbahnhof ent¬
fernt , an der Straße Karlsruhe -
Rastatt , im Westen , Osten und Nor¬
den an bestehende oder entstehende
Straßen stoßend , durch eine weitere
Straße in zwei Teile geteilt , öffent¬
lich versteigert . Bedingungen beim
Notariat oder beim Bürgermeister¬
amt Grünwinkel zu erfahren . An¬
stoßendes weiteres Gelände even¬
tuell ebenfalls käuflich . 4976

Karlsruhe , den 20. März 1907.
Gr « Notariat IX . s.i

Rüde .

WW tintr llrfüie.
Die Kantine des 2 . Bataillons

Infanterie -Regiments M . L . W .
( 3 . Bad . ) Nr . 111 in Rastatt soll
vom 1 . Juli d. Js . ab an einen
kautionsfähigen , tüchtigen Pächter
— möglichst Militäranwärter —
anderweit vergeben werden .

Angebote unter Anschluß von
Zeugnissen , sowie des Zivilversorg¬
ungsscheines sind dem Bataillon bis
zum IL . April d . Js . einzureichen .

Die Bedingungen können im Ge¬
schäftszimmer II ( Wilhelmskaserne )
eingesehen werden . 2373 »

Vorverkauf von
Papierbolz . --

Die Großh . Forstämter St . Bla¬
sien und Todtmoos ( in St . Blasien )
versteigern auf dem Stock aus Do -
mänenwaldungen am
10 . April 1907 , vormittags 11 Ahr

im „Felsenkeller in St . Blasien "
bas diesjährige Ergebnis 'von etwa
7000 Ster meist sichtenem Papier¬
holz ( etwa 50 % entrindet ) in 11
Losen .

Losverzeichnisse durch die Forst -
äinter ._ 2528a

Herren
’ jeden Standes wissen , dass ,

sie ihren Bedarf in Schnh -
waren bei Landauer ,
Kaiserstrasse , vorteilhaft
10,2 decken können . 4409

Bcamtenwitwe bittet dringend um
ein Darlehen von 20 — 50 Mk . gegen
Sicherheit oder Verpfäiidmig eine?
wertv . Möbelstückes. Anonym zwecklos .
Offerte » unter Bi 1043 an die Ex-
pedition der „ Bad . Preise " ._

Kaufe
Herren- uni) gfranenfldOrr

und Schuhe , sowie Pferde »
gefchirre und Sättel .

Offerten unter Nr . 2593a an die
Exped. der „Bad . Presse " . 3.1

Maschine ,
gut näh. u. tadkll . ausseh . , nmständeh .
für 22 Mk. sofort abzugeben .

Offerten unter Nr . Bl 1044 an die
Expedition der . Bad . Presse ".

Z Karlsruhe »aisersip . Nr. 160. 1,
""

feelteste Annoncen -Exoedifion.
Für ein Import - und Export¬

geschäft werden per sof . tüchtige

WliM - WM
(für Baumwolle , Rohzucker, Roh »
tabak , Kaffee, Zigarren ec .) in
genannten Artikeln , die sehr gut
eingesührt sind, unter günst. Be¬
dingungen gesucht. Bei tüchtigen
u. erfolgreichen Leistungen erfolgt
feste Anstellung gegen hohes Ge¬
halt und Umsatzpröpision. Aus¬
führliche Angebote unt . H . 497
F . an Haasenstein & Vog -
i « r . ,A .-G . , Freiburg

Hühnerfuttcr
ist zn verkaufen . Zu erfr . u. Bl 1068
in der Exped. der „ Bad . Presse ".

Bester Zahler
für abgelegte Kleider , Schuhe Weiß¬
zeug, Möbel , altes Zinn - und Kupfer¬
geschirr. Postkarte genügt , komme
sofort in? Haus . B11072 .3.1
J . Brauner , Markgrafeustr . 14 .

finden

perfekt im Entwerfen u . Detaillieren ,
tüchtiger Statiker u. flotter Zeichner
per sofort auf einige Monate gesucht .

Offerten unter Nr . 2582 « an die
Exped. der „ Bad . Preise " erb . 2 .1

Zkgarr .-Agcnt o . Reisend, gef.
H. Jiirgensen & Co . , Hamburg 22 . , ,Ma

Wäscher
auf Naß u. Chemisch fofort gesucht .
Färberei Diatz , Durlecn ,

Werderstr . 6 . 811070

Günstige Gelegenheit
zur gründlichen Erlernung der
Zahuheilkunde — technisch und
operativ — bietet sich auf Ostern .
Neueste Methoden . 2 .1

Nachzufragen unter Nr , 5041 in
der Expedit , der „ Badischen Preffe ".

Bügeln
können Mädchen gründlich erlernen und
nach der Lehrzeit zn Beruf tätig sein.

Feiubügelgeschäft Sehorpp ,
B8289 Westendstr . 29 b. 5.5

Ein praktisch erfahrener , jünger»

Techniker
wird in ein Bangeschiift nach Pforz¬
heim zu sofortigem Eintritt gesucht .

Auch findet cm tüchtiger

Auffeher
sofort Stellung . Offerten mit Angabe
der Gehaltsansprüche sind unter Nr.
2601a an die Expedition der „Bad.
Presse " einzureichen. -Zeugnisab¬
schriften sind beizufügen ._

2.1
Bei einer alten großen Lebens¬

versicherungsbank mit günstigen
Nebenbranchen ist die

Seneralaaentnt
für Nntorbaden zu besetzen. Die
Stellung ist gut dotiert u . bretel
ausfichtsvolle Position für Fnspek- y
toren , die gute Erfolge nachzn- ■
weisen haben . Großer Agenten - und
Versicherungsbestand vorhanden .
Das Bureau wird von der ©eien*
fdürft gestellt . Kaution ist nicht mi-
bänngt erforderlich . 2502s .

Gefl . ausführliche Offerten uni
F . T . 5286 an Daube dt C, ..
Frankfurt a . M ._ -

8MI üiiiiii Hl im
zum Besuch von Privatfundschaft (auch
als Nebenverdienst ) für dauernd . Sich
melden 6—8 Uhr abends . B 10!, .8i

« arl. Wilhelmktr . 40 . Kupp-
Erste , leistungsfähigste Lmibaner

Taschentuch-Weberei sucht für Karls¬
ruhe , resp. Baden , einen,

bei Gros »,
sisten u. Detaillisten gut eingeführten
Nirftzlfir Ia . Referenzen gegen

hohe Provisionsbezugt ..
Offerten unter Nr . 2589 - an ine

Expedition der „ Bad , Nreffe" . ^

Cminis oOrt gtüflleiHrf
für Laden und Kontor zum baldigen .
Eintritt gesucht. Redegewandte m«
Branchekenntnissen bevorzugt .

Carl Hofmann , Konstanz . ^

Fahrzeug - n . Maschinengeschaft . .

in « i » r i . . . !

Berücksichtigt werden « »* ;
mit tadellosem Leumund
Zeugnissen , welche gebient
chauS nüchtern und zu« .
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Zeitungsträgerin ,
durchaus ehrliche und pünktliche , bei guter Bezahlung gesuchtExpedition der „Kad . Nresse".
Assene Kommisstclle

Ein ind. Kolonialwarenbranche
erfahrener, solider a . tüchtiger junger
Mann , der gut empfohlensein muß,
findet auf 1 . April Stelle .

Anerbieten unt .
'Nr. 4915 an die

Exped. der „Bad . Presse "._ 22

gesucht .
Auf Anfang April wird ein

junger Zeichner oder Schreiber
für Zeichnungen und schriftl.Arbeiten au / einige Monate
gesucht. Offerten mit ZeugniS-
abschrifte« und Gehalts . An¬
sprüchen unter Rr. 4693 an
die Expedition der „Badischen
Presse " z« richten . 3.3

WM ?
eventl. solche, die eben ausgclernt
haben, werden zur weit . Ausbildg . ,und bei gut. Leistungen für dauernd
in eines 'der ersten Geschäfte in der
Nähe Karlsruhes ortgen .

Offerten unter Nr , 2547a an die
Expedition 'der „Bad , Presse" erb.

3_Ofl Ulf tägl können PersonenLu Mb . jed. Standes verdienen
Nebenerwerb durch Schreibarb. , Häusl.
Tätig ! .,Vertretungrc. Näh .Erwerbs -
zentrale in Franksnrt a. M. fl;91a

Schneider gesucht
sofort auf Stück oder Wocke.
811095 Schillerstr . 4 , HI , rechts .

Limmertspezier»
tüchtiger , sofort gesucht. 811094
2.1 Tapetenhdl , ZverLol, Lidellplatz.

ein tüchtiger , wird
W sofort gegen guten

Lohn gesucht bei B1088».3.2
Karl Jang , Wagnermstr ., Durlach

VnnschLssfcr,
tüchtiger , kann eintreten bei l -
Mayer , Waldstratze 26 . 5030

kl.
.üchtiger, selbständiger Arbeiter, so¬
fort gesucht. 5012
P . Eberhardt , FahrrMMlig ,

Amalienstratze 18 .
r \ , t * i

gef . Alters , solid und tüchtig, für
An größer . Fnstallationsgeschäft als

Reparatenr 2.1
gesucht. Bewerber muß mit Gas¬
glühlichtbeleuchtung und dem mon¬
tieren von Beleu<htungskörpern>
durchaus vertraut sein , sämtl , Re¬
paraturen cm Gas - und Wasser¬
leitungen, Closet- und Badceinricht -
ungen, sowie kleinere Montagen
sachgemäß ausführen und mit der
feineren Kundschaft verkehren kön¬
nen, Die Stellung ist bei hohem
Lohn Lauernd . Nur gelernte In¬
stallateure wollen, sich melden.

Offerten mit Zeugnisabschriften
and Lohnansprüchen befördert die
Expedition der „Bad . Presse" unter
pir. 2583a .

Tüchtige MaWuelmdeittt
können sofort eintreten 810988.2.2

Friedrich Kern ,
Fabrik für Holzbearbeitung,
Karlsruhe i B„ Werderstr. 87 .

tin kräftiger findet bei guter Bezah¬
lung sofort dauernde Beschäftigung .
8 1037 Kronenstraße 23.

Gin Arbeiter
für Landwirtschaft findet Stelle bei
, Gutsvächter Stähle ,
811012 .2.1 Griinwinkel .

. Gresuotit
wird sofort oder auf 1 . Lspril ein
ledig . tüchtiger Herrschaftskntscher
bei hohem Lohn. — Nur schriftliche
Offerten nnt. 810671 sind zu richten
an die Exp . der .Bad. Presse." 3,3

Fliliger $ii#
tarnt sofort eintreten bei 5012
>> . Karle , Waldftr . 15 .

KausbiirsclK,
jüngerer , solider Mann, wird
für sofort gesucht. 5013

Ducdbslterln --
gesucht zum Eintritt am 1 . April
für ein erstkl . Eafg in Süddeutsch¬land , Kenntnis der amerik. Buch -
fichrung Bedinguiig. Bewerberin
hat auch Aushilfsdiewste am Büfett
zu verrichten. Jahresstelle . Offert ,
mit Angabe der Gehaltsansprüche
bei freier Station unter F . F . 4149
an Rudolf Moste , Freiburg i. B.

Verkäuferin
gesucht. 3.1

Für ein feines Aufschnitt- und
Delitatcssen-Geschäft in der Nähe
von Frankfurt a . M . , wird eine
tüchtige u. zuverlässige Verkäuferin
zur selbständigen Führung gesucht.
Dieselbe muß neben den Aufschnitt-
Arbeiten auch befähigt sein, gar¬nierte Platten ^ geschickt herzurichtenund fertige Braten zu bereiten . Nur
wirklich tüchtige Bewerberinnen aus
guter , Familie , denen reiche Erfahr¬
ung zur Seite steht und die über
beste Zeugnisse und Einpfehlungen
verfügen, wollen sich melden. Bei
zufriedenstellenden Leistungen kann
diese Stell « , die mit 1200— 1500 <M
bezahlt wird , zur Lebensstellungmit
Pensionsberechtigung werden.

Gefl , Anerbietungen unter Rr .
2584g, an die Exp , d. „ Bad . Presse" .

Kellnerin gesucht
für auswärts , sehr gute Stelle. Ein-
jährigebedienung . Zu crfr. unt . 11008
m der Exped . der „Bad . Presse ".

Gesucht 2 .2
ein Kindermädchen aus besserer Fa¬
milie , welches gute Schulbildung ge¬
noffen hat , perfekt im Nähen ist und
Hausarbeit übernimmt . Solche ,
welche mehr auf anständige Behand¬
lung als auf hohen Lohn sehen ,
bevorzugt. Gefl . Offerten m. Photo -
gvaphioeinsendung hauptpostlagernd
Rastatt unter E . v. S . 365 . 2541g

Eil,
für die Hausarbeiten auf 1. April
gesucht . Zn erfragen 810695.2 .2

Boeckhstratze 40 , II, r-

Mädchen mit guten Zeugnissen
auf 1 . April gesucht . Kaiserallee
8 III . , Oberrechnungsrat Müller .

Gegen guten Lohn
wind auf 1 . April ein tüchtiges
Mädchen für Küche u . Haus gesucht ;
tagsüber ist Kindermädchen da.
Bl 0999 Borholzstraße 33 unten .

Mädchen-Gesuch.
Ein einfaches , fleißiges Mädchen ,

da? bürgerlich kochen kann , findet
auf 1 . April gute Stelle .

NäheresFrau Wllser , Amalien -
straffe 3. 4534 *

Suche für 1. oder 15. April
ein tüchtiges

da« selbständig kochen kann »nd
Hausarbeit mit übernimmt.
Loh« monatlich 25 Mk. 4868 .3.3

ArNU Hugo Haiti ,
Waldstratze 60 .

Tüchtiges Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann u . Haus¬
arbeit versteht, aus sofort oder 1 .
April gesucht . BI1010

Frau Oberamtmonn Franz ,
Karlsruhe , Wemdtstraße 7 .

Dienstmädchen ,
jüngeres, per 1 . Avril gesucht . Zu
erfragen Zirkel 24 . 81123 2 .1
mlSS ' Mädchen, ,X

kann und die Hausarbeit versteht , zu
kleiner Familie gesucht . 5025 .3.1

Angartenstratze 7, Part.
G-esucht

ein Mädchen von 17—22 Jahrenfür Hausarbeit . Gelegenheit das
Kochen zu erlernen . Familiäre Be¬
handlung iirtö schönen Lohn. 2542a

Fra « Zimmer ,
z . „ Badischen Hof " ,2 .2 Engen .

Ein Mädchen, Z
das kochen kann , auf 1 . ÂprA ^ge-

Sofort oder 1. April
in tüchtiges, steitzigeS iv » UU11/Lll

für Küche u. Haushalt gesucht . 8.3
610651 Bahiihofstratze 1 , 2 St .

>" Mädchen ,
braves, fleißiges , wird auf sofort oder
1. April gesucht . 810805.3 .2

Karlstratze 113 , 4 . Stock.
1 9. U

Mädchen »
nähen und bügeln kann, als Haus¬
mädchen bei gutem Lohn und Reise-
vcrgütung für sofort oder später.

Mädchen mit gut . Zeugnissen wollen
sich unter Nr. 2405a durch die Exped .
der „ Bad. Presse " melden . 3 .3

Ein Mädchen '7«L "L"
eines , welches es erlernen will , wird
sofort oder zum 1 . April gesucht.
4998.2.2 Hotel Viktoria .

Besseres Mädchen
tagsüber zu kleinem Kinde gesucht .
Näh, » ren .str . 21 . 2. St . 8 '«-«--

Per sofort gesucht

Hausarbeit übernimmt . 811108
Karl Reinhold ,
Akadcmiestraße 16 .

Gesucht auf 1. April ein einfaches,
tüchtiges Mädchen , welches kochen
kann , in ein Geschäftshaus . 4854.3 2
Zu erfrag Amalieustr . 3» im Laden

Jüngeres , flinkes , reinliches Mäd¬
chen findet 1- April sehr gute Stelle.
Dasselbe kann das Kochen erlernen .
Aäh . « a iserstr . 18 7, IV. 811015

Zuverlässiges Mädchen für Küche
u . Hausarbeit per 1 . April gesucht.

Er . Kudolf Marx , Kaiser »
stratze 213 _ Bl 1090.2.1

5039Für gutbezahlte

Monatsstelle
wird eine reinliche Person gesucht .

K . Mayer , Hirschstraße 88

Putzfrau. 2.1

Für ein Geschäftshaus wird zum
täglichen Putzen der Geschäfts¬räume für zwÄ Stunden am Mor¬
gen eine jüngere , tüchtige Putzfrau
gesucht. Zu erfrag , unt . Nr . 5033
in der Exped . der „Bad . Presse " .

pti ^frmi gesucht
die auch Parquetlböden versteht.
611024 Hirschstratze » 1. 2 . St .

Putzfrau ,
eine ordentliche , für je Freitag oder
Samstag mittag gesucht . 611025

Borholzstratze 1«, III.
Eine reinliche Putzfrau

wird für den Samstag der Woche
gesucht. 611054

Belfortllratze 15, 3. St .
M

findet wöchentlich 2—3mal Beschäf¬
tigung. Näheres 811004

Lachuerftratze 28, lll , rechts.

Auf Ostern suche ich einen

| mit guter Schulbildung und
aus guter Fainilie. 4738 .3 .2 |

S. Model.

Lehrliiig-W
Für Bureau und Lager eines

EngroS-Geschäftes in hiesiger Stadt
wird per 1. April ein Sohn achtbarer
Eltern als Lehrling gesucht Selbst¬
geschriebene Offerten unter Nr . 4965
an die Exped. der „Bad. Presse ". 3 .2

Lehrling
au? guter Familie, mit schöner Hand¬
schrift, per Ostern gesucht . 5034 .3 .1J . Marschall ,
Weinhandlung , Sophienstr . 41.

Apotheker-Eleve
gesucht unter günstige « Be -
d in g Ungen . 2522a.4.2

F . G . Deiclunann ,
Stadtapotheke , Bruchsal .

Zwei li iisahen
rechtlicher Eltern können noch als
Scliriflsetzerlelirlin ^e

Aufnahme finden. Mit Schulzeugnissen
zu melden 9—12 oder 4— 6 Uhr in
der G. vraunschen Hofbuchdruckerei,Karl- Friedrichstraßc 14. 5024 .2.1

für Zahntechnik bei sofortiger Per
gütung gesucht. Offerten unter
Nr. 810995 an die Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten . 3.1

Z Kellnerlehrling '
Gesucht wird ein anständ. Junge

als Kellnerlehrling , aus achtbarer
Familie, kann gleich verdienen . 6 '" "
Mngemn . Kaigergtr . 90 , Karlsruhe .

Mntrlehrling, I«
jung . Sfüflnrotionsffllncr
kann eintreten. 2409a.3,3

Hotel Wiener Hof ,
Heidelberg.

t
mit guten Schulkenntniffcn kann in
die Lehre treten im 2361 ».3.3

Aazar Wilh . Kohlbecker ,
Gaggeuau._

Stellensuchen :
Junger Kaufmann,

18 I . a . , mit schöner Handschrift u.
allgemeinen Kenntnissen, Absolvent
ein . hies . Handclsschule.- flott . Rech¬
ner . Stenograph u. Maschinenschr .
sucht b. bescheid. Ansp . bald , dauern¬
de Stelle . Offert , unt . Rr . 811006
an die Exped. der „ Bad . Presse" .

Stelle -Gesuch.
Gewissenh . , verh. Mann , 24 I . a . ,

Militär ged. , mit sehr gut . Zeugn . ,
sucht als Expedient , Bnreaudicner
usw. Stelle .

"
Offert , unt . Nr . 2588a

an die Erped . der „ Bad . Presse" .

Jung. Prlvatheainter
sucht für seine freie Zeit geeignete
Position. Offerten unter Nr. 811046
an die Exped. der „Bad . Preffe" . 3 .1

Ein Fräulein
sucht Anfangsstelle auf einem
Bureau ( Maschinenschr., Stenogr .,
Buchführung ) ; würde sich auch ander¬
weitig nützlichmachen. Offerten unter
Nr. 810998 an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten . _ 24

Geb . Frmilem
ev„ 40 I . alt, sucht Stellni g als
Hausdame , oder als Gesellschafterin
einer alten Dame. Eintritt 1 . Mai ,
eventl . auch später . Off. unt . Nr . 2591 »
au die Exped . der „ Bad . Preffe". 3.1

Mil iHlllWltttinP
mit sehr guten Zeugnissen sucht für
sofort oder später Stelle bei einzel¬
nem Herrn zur Führung des Haus¬
halts .

Anfragen unter Nr . 811035 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbet.

Ein tüchtiges Fräulein

sucht Stell
zur Führung des Haushalts , eventl .
bei älterem Herrn . Offerten unter
Ji . b . ioo hauptpofllagerud
Mannheim. 2435a .3 3

Fräulein aus guter Familie , in
gesetztem Alter , erfahren im Haus¬
halt,

'
sowie tüchtig im Kleider¬

machen , sucht Tagesstellnng in
gutem Hause.

Gefl . Offert , nnt . Nr . 811019
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Stein eis „Stütze
“ e

sucht Fräulein , 27 Jahre alt , evang .
Familienanschluß Bedingung. Off . u.
Nr. 2600» an d. Exp , d. „Bad. Presse ".

Fräulein , 2.1
evang ., sucht Stellung als Kinder-
fräulcin nach auswärts . Erfahren
in häuslichen Arbeiten. Off. unt . Nr.
2599 » an die Exp , der „Bad. Presse ".

Fräulein ,
welches die Frauenarbeitsschule be¬
sucht hat, wünscht tagsüber Stel¬
lung zu einem kleinen Kinde von 3
bis 4 Jahren in feinem Hause .
Offerten unter Nr . 610584 an die
Exped. der „Bad. Preffe" erb. 2 .2

Men sucht Stellung
zur Aushilfe vom 1 . April auf 8 bis
10 Wochen. Off. unter 811085 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb.

Junges Mädchen aus guter Fa¬
milie sucht in feinerem Hause Stelle
bei Kindern . Näheres
611018 Angartenstr. 23.

Per 1 . August d . Js . suche für
meinen Sohn , tvelcher im Juli die
Berechtigung zum Einjährigen in
der Realschule erhielt , eine Stelle
in einem feinere Detail - oder auch
Engrosgeschäst, wo ihm Gelegenheit
geboten , sich gründlich auszubilden .

Offerten unter Nr . 2576 » an die
Expedition 'der „Bad . Preffe " .

EinfamilieuhauS .IIZimmtr,Küche
Wascht , vollst Bad , Garen , ist zu
verkauf , od. z. vermiet . Antritt nach
Belieben . Näh. Bachstr. 2 tst««, .,, .,

KolonialVarciMsttiilst
gut gehend , billig zu vermieten oder
zu verkaufen . Gefl . Offerten unter Nr.
11057and Exp . d . „Bad . Presse" . 3.1

WiWjirch L
ist im 3 . Stock eine sehr schöne
sommerliche 4622*

Aodnuug
von 4 großen Zimmer «
samt Zubehör per sofort oder
später zu vermieten .

Näheres im 2. Stock daselbst.

. 35
ist per 1 . April der 4481 .6.5

Stock ,
5 schöne Zimmer, Bad , reichlicher
Zubehör rc. , wegen Umzug desMieters,

zu vermieten.
Warmwasserheizung , Gartenanteil
Näheres bis 19 . März daselbst,

später bei B . Maier , Karl »
Friedrichstra tze 6 , Eing . Zirkel .

In schönster Lage de? Oststadt
ist eine sehr schöne

mit 4 großen Zimmern, Erker , Bad ,
Wasserklosett und reichlichemZugehör
auf 1. April oder 1 . Mai zu ver¬
mieten Näheres 4073,5,5

Rndolfstratze 15 , im Laden .
3— 4 KnMMchmli
mit Bako» , Bad, Kammer ec ., auf
1. April od . später billigst zu ver»iieten

Näheres Georg -Fricdrichstr . 2,vis - a -vis der Pariser. 810650. 3 .2

Sommerstr. 16 , IV. I .,
ist eine 3 Zimmerwohnung zum
1 . Juni zu vermieten . BllQuu.2.1

Schöne

von 2—4 Zimmern mit Küche und
Wasserleitung ist auf 1 . April an
ruhige und achtbare Leute zu ver¬
mieten . Näheres

Karl - Friedrichstraße 8, II .
Kleine ^frcundl. Mansarden - WMg

von 2 Zimmern, Küche und Zubehör
ist für bald oder später an ruhige
Mieter bill . zn vermiete « . 610351

Näheres Krenzstr . 9 , 1 . St . 2.2
2 schone gr. Zimmer , Küche mit

Gas u . Keller im 4 . Stock des Scitcn-
baues an ruhige Leute per 1 . April
zu vermieten . Näheres 4533*

Kaiserstr . 168 , Laden links .
Geräumiges Helles Zimmer

nebst Küche an ältere Dame , alleinst .,
sogleich od. später zn vermieten. Zu erfr.
Dnrlacher Allee18,lll . 810364 .2.2

Wohnung Doon einem Zimmer ,
Küche und Steller zu vermieten .

Zu erfragen Morgenstratzo 7»
Laden ._ " 10588 .83
Ecke Blücher - » . Maxanbahn »
stratze 1 , 2. St . , schönes , gut möbl.
Zimmer mit freier Aussicht aus
sofort oder später zu vermieten.
Näheres 2 . Stock. Bl0078,3.3

Fasanenplatz 9 find im Parterre
und 5. « lock Einzimmerwohn -
nngeu mit Zubehör zu vermieten .
Näheres im 4 . Stock bei Frau
Kopf . 4747 *

Göthestr . 29 ist im 4. Stock eine
geräumige 3 Zimmer - Wohnung
mit Zubehör auf I . Juli preiswert
zu vermieten . 2848*

Näh. Sophienstr. 118, im Bureau.
Kaiserstr « 297 eine Wohnung im
з .

' St . d Seitenbaues, bestehend
aus 3 Zimmern, Küche , Mansarde
и. Zugehör, sofort o. später zu ver¬
mieten . Näheres bei Friedrich
Weber , Dr chermeister. 4606*

Karlstratze 94 , parterre, schöne , der
Neuzeit entsprechendeWohnnngen ,
5,4 u . 3 Zimmer, Bad, reicht. Zugeh . ,teils soff , teils spät , zu vermiet . 8 >»e ' «

Ostendstr. 10, 4. St , eine Wohn¬
ung von 4 schönen Zimmern ohnevis-a-vis sofort oder später zu Ver-
mieten . Näh . Laden . 610657.3 .2

Rndolfstr. 8 ist eine schöne Drei-
zimmrr - Wohnung mit Zuoehör
auf 1 . Mai zu vermieten . Zu ersr.
2. Stock . 611066.3.1

Rüppurrerstraße 25 II . , schöne 3
Zimmerwohnung nebst Küche , Kel¬
ler , Mansarde , Anteil Waschküche ,
Trockenspcicher , auf 1 . Juli zuvermieten . Koch - n . Leuchtgasvor -

lstrmden . Näberes I . St . B11031
Schützenstr . 100 , 4. St . ist eine
Wohnung von 4 kl . Zimmern im
4 St . ans 1. Mai z. verm . 11075

Sophien 'iratze 39 ist eine Man -
sarden- Wohnung (Vorderhaus),
3 Zimmer, Küche , an ruhige Leute
sofort billig zu vermieten . Näheres
daselbst Scitenb. , 2 . St . 810706 .5 2

Biktoriastratze 8 ist ans 1 . April
eine Mansardenwohnung von 2
Zimmern mit Küche , Keller, Anteil
an Waschküche u . Trockenspeicher zu
verm - Zn erfrag. 1 . Stock. 611073

Uhtandstr . 32» Seitenbau , 2 « . 3
Zimmer, Zubebör(Gas) , 2 Zimmer
1 . April, 3 Zimmerwohnung 1 . Juli
billigst z« vermieten . 89515 .7 .5
Näheres Vorderhaus, 2. Stock.

r zu veri
Westeudstratze 34 , 2. Etage, find

zwei unmöblierte , nach der Straße
gehende Zimmer (1 mittl . u. 1 klein .)
mit separatem Eingang per 1 . April
oder später zu vermieten , event. mit
Kammer u . Kellerabteiluug. 811074

Näheres daselbst parterre .
Möbliertes Zimmer

an soliden Herrn od . Fräul . sogl . od.
später billig zu vermieten . Näheres

Biktoriastr. 1 , parterre.
Ein schönes Zimmer ist an ein

anständiges Fräulein billig zu ver¬
mieten . Zu erfragen unter Nr.
610420 bei der Expedition der „Bad.
Presse " ._ ^ 4

Einfach möbliertes Zimmer an
fol Fräul . sof , od. auf 1 . April z»
vermieten . Näheres Aorkstratze 15 ,
Laden . 810997
Amalienstraße 7 , Seitenbau 4 . St . ,
links, ist ein möbliertes , helles,
freundl . Zimmer auf 1 . April zu
vermieten . 3311021

Gartenstr . 10 , 4 . Stock, ist cm
fei» möbliertes Zimmer mit freier
Aussicht zu vermi eten . 610781 .2,2

Gottesanerstr. 1 » 3. St ., sind 2
schön möblierte Zimmer mit freier
Aussicht, Gasbeleuchtungauf 1 . Apr
zu vermieten . Näheres daselbst
3 . Stock, rechts . 611061 .2.1

Kaiserstr. 48 , 3 Tr., ein neu
möbl. Zimmer » vornheraus , mit
oder ohne Pension , per sofort oder
1. April zu vermieten . 4823.3.3

Kapellenstr . 8 , Part. , ist lein gut
möbliertes Parterre -Zimmer so-
fort zu vermieten . 810739

Kriegstratze 6» parterre , ist ein gut
möbliertes Wohn - « nd Schlaf »
zimmer zu vermieten. 610592 .3.3

Leopoldstr . 20 , 3. St . , großes , sehr
schön möbl. Zimmer » mit oder ohne
Pension an 1 oder 2 Personen zu
vermieten . B10051.3.3

Lessingstr. 72, nächst der Kriegstr.,
gut möbl. Parterrezimmer sofort
billig zu vermieten . 810345 .2.2

Rndolfstr . 31 , 2 . St ., r ., ist e . schön
möbl . Zimmer mit scpar. Eingang
sofort zu vermieten . 4200*

Scheffelstraße55 Part . , ist ein schön.
gut möbl. Zimmer an einen beff.,
sol . Herrn billig zu verm. 3311007

Schillerstraße 3, 2 . St . , zwei gut
möblierte Zimmer an einen oder
zwei Herren in ruhigem Hause so-
gleich od. I .April zu verm .DIIQQä

Schützenstr . 87 , 8 . St . rechts . Vor¬
derhaus , ist ein gut möbl. , helles
Zimmer an ein . sol . Herm auf
sof. spat , zu verm . 3311039

Schwanenstr . 25 sind 2 Schlaf¬
stellen sogleich zu vermieten. Zu
erfragen im 1 . Stock ._ 611058

Waldstr. 41, Ecke d . Kaiserstr., ist
im 3. Stock links gut möblierte »
Zimmer an solid. Herrn od . Dame
zu vermieten. 610788 .2 .2

Waldhornftr . 32, 3. St ist cm
gut möbl . Wohn - n. Schlafzimmer
p . 1 . April zu vermieten 611071

Zähringerstr. 106 , nahe Ritterstr .,
ist ein gut möbliertes Zimmer so¬
gleich zu vermieten . Näheres daselbst
2 Treppen hoch^ 610660.2.2

Unmöbl . Parterrezimmer .
in den Hof gehend, auf 1 . April zu
vermieten . 610815 .4.2

Näh Schesfelstr . 20 . Vdhs. Part .

Mt -68suelie :
Gesucht wird für einige Nach¬

mittage in der Woche ein
« « Tennisplatz • •

in möglichster Nähe der Stadt .
Angebote unter . 610737 in der

Exp, der „ Bad. Preffe" erbeten . 3.2
Schöne geräumige 3 Zimmer -

Wohnung w >rd von ansländiger
Familie per I . Juli zu mieten gesucht .
Nähe Durlachcrtor. Offert, mit Preis¬
angabe unter Nr. 610729 in der Expe -
dition der „Bad . Presse " abzugeben . 3.2

Ein höherer Justizbeamter sncht
auf 1. Mai ds. Js . 2 schöne, ele¬
gant möblierte 4910.2.2!

Zimmer
im Westen der Stadt . Offerten
wollen Bismarckstratze 71 , an
Herrn 8t . abgegeben werden.

Ausländ., solid. Herr ( Lehrer)
sucht per 1. April er. im Zentrum
der Stadt in beff. Familie ein
möblierter Nimmer
m. Pension ; derselbe würde in
seiner fr . Zeit auch die Schularbeiten
d. Kinder überwachen .

Off. m . Preisang . unt . 611079 an
di» Exped. der „ Bad Preffe" .

Ein Herr sucht gut möbl . Zimmer
mit sep . Eingang vor dem Glas -
abschlutz und sorgfält . Verpflegung
zu mäßigem Preis , ev . mit gutem;
Mittagstlsch . Lage : Nähe der vcr
längcrten Karlstraße . Offerten mit
Preis unter 811045 an die Ex¬
pedition der „ Bad. Presse " erbeten̂

GcschästSfrl sucht möbl . Zimmer
mit Pension näh- Käiscrstraße.

Offerten Nr. 24 Darmstadt ,
hauptpostlagernd ._ 611063

Leeres Zimmer
oder kleine Werkstatt für ruhige
Arbeit gesucht . " 11047.2.1 ;

Zu erfragen Dnrlachrrstr . 105,, )
Seitenbau , 2. Stock.

. „Zum sofortigen Eintritt wird ein
hastiger, fleißiger Hausbursche mit
Ltzten Zeugnissen gesucht . 5015.2. 1

Herz & Kahn ,S. Herrmaam Sohns Sfaehflg
Fncdrichsplatz 2.

Lehrling gebucht.
Ein ordentl . Junge , welcher Lust

hat , die Schreinerei gründticv zu er
lernen , kann sof . einlrct . 3310968

Jorkstraße 28 , Schreinerei .

welches bürgerlich kochen kann und
die häuslichen Geschäfte verrichtet ,wird auf 1. April in Dienst gesucht .
3434* DouglaSstr. 9 , II. rechts .
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Rheinische 8re-itbank.
In der heutigen Generalversammlung wurde die Dividende

für dos Jahr 1906 auf
M . 42 .— p. Aktie von . M . 6M .—
- 70 .— p . Aktie von . * 1000 .— {
„ 84 .— p. Aktie von . „ 1200 .—

(b . i . 7 % p . a .)
festgesetzt , welche gegen Einlieferung des betr . Dividendenscheines
sofort ausbezahlt werden,
in Mannheim bei unserer Bank,
„ „ „ der Mannheimer Bank, A.-G .,

Süddeutschen Bank,
„ Baden -Baden „ unserer Filiale ,
„ Freiburg i . B . . « „
„ Heidelberg „ „ *
„ Kaiserslautern „ „ ..
„ Karlsruhe „ u „
» Konstanz „
,, 8ahr t. B » ,,
» Mülhausen i <g. „
.. Offenburg i . B . »
» Pforzheim * „ m
„ Speyer a. Rh. . ..
„ Straßburg i. E . „

Zweibrücken „
,, Neunkirche» , Reg .-Bez . Trier , bei «nserer Agentur ,
„ Rastatt ,. unserer Agentur ,
„ Bruchsal „ unserer Depositenkaffe,

„ Berlin „ der Deutschen Bank,
n tt ., Herrn S . Bleichröder,
„ Frankfurt a. M . „ der Frankfurter Filiale der

Deutschen Bank,
,. „ Deutsche« BerrinSbank,
„ „ Hamburger Filiale der

Deutsche« Bank,
„ „ Hannoverschen Bank,
„ „ Bayerischen Filiale der

Deutscheu Bank,
„ „ Württemb . Bereinsbank ,
„ Herrn G. F . Groh6 - Henrich,
„ den Herren G . F . Groh^-Henrich & Co .,
„ der Schweiz . Kreditanstalt ,
„ „ Basler Handelsbank,
H tt Schweiz. Kreditanstalt .

Die Dividendenscheine sind mit Firmenstempel zu versehen.
Nach dem 13 . Mai d. I . erfolgt die Auszahlung nur noch in

Mannheim an unserer Hauptkaffe, und bei der Mannheimer Bank
A.-G ., in Baden -Baden , Freiburg i. B ., Heidelberg , Kaiserslau¬tern, Karlsruhe , Konstanz, Lahr i . B ., Mülhausen i. E ., Offen -
burg , Pforzheim , Speyer a. Rh ., Straßburg i. E . und Zwei¬
brücken bei unseren Filialen , in Neunkirchen, Reg .-Bez . Trier und
Rastatt bei unseren Agenturen , in Bruchsal bei unserer Depositen -
kaffe. , 5019

Maunheim , den 23 . März 1907 .

Rheinische E^eöitbclnk.

„ Hamburg

„ Hannover
„ München

„ Stuttgart
„ Neustadt a. H. '

„ Saarbrücken
„ Basel
ff ff
tt Zürich

RheinischeHypothekenbankMannheim .
Elngcmhltei Aktienkapital . . . . . M . 20,100,000 . —
CtesumtreBerven . . . . . . . . . . „ 18,886,179 .33

daranter :
Gesetzlicher Reiervefond M . 6,600,000.—
Pfandbriefeicherangsfond „ 3,000,000.—

Hypotbekenbestend . alt . 1906 M. 436,066,541 .11Kommunal -Dnrlehen . . . . „ „ 7,881 .647 .31Pfandbriefumlauf . „ „ „ 417,206,300.-Kommunal -Obligationenumlauf . . . „ „ „ 5,873,100-
Der Geschäftsbericht für das Jahr 1906 , sowie Zirkularebetreffend mündelsichere Kapitalanlage können von der Bankdirekt oder von sämtlichen Pfandbriefe : kaufstellen gratis and franko

besagen werden . Unsere Aktien , Pfandbriefe nnd Kommunalobli¬
gationen nehmen wir kostenlos in Verwahrung . 2580s

MiiOM fit KinUrrgärtHtrituKB, UM. ft
Unter Aufsicht der Kommission zur Förderung der Fröbelsache in Karlsruhe.

Montag de« 8. April beginnt ein— neuer Kurs . » ■'
Alles Nähere , Prospekte und Anmeldungen bei der

4820.2.1_ « orsteheriu A. Bchmid , Hirschstraße , 6 .
Oer Frühling Ist da. Jetzt pflanzt man in

den Garten:
Winterhärte Standen ,die treuesten unter den Gartenpflanzen ,können im Winter ohne Bedeckungbleiben . Sie brauchen diese nur einmal

zu pflanzen und haben getreu jedes Jahr
wieder einen Blnmenschatz vom Früh¬
ling bis tief in den Herbst . Nur Pracht¬
sorten wie Pfingstrosen , Frauenherz ,
Riesengartenmohn , Akelei , Rittersporn ,Riesen -Glockenblume usw . ; 80 starke
blOhbara Pflanzen in 25 Sorten mit Namen
5 .50 Mark , 100 Stück in 25 Snrtea10 Mark .

500 prächtige holländische Blumen¬
zwiebeln für 10 Mark , die in Ihrem Garten
das ganze Jahr hindurch einen reichen
Blnmenschatz für Sträusse , Vasen nsw.
hervorsanbem . 80 Anemonen , Pracht¬
mischung ; 20 Knollen -Begonien , einfache
u*nd gefüllte riesenblumige ; 10 gross -
blumige Canna , 10 Cactus - Dahlien ,Prachtsorten ; 10 Tigerblumen ; 60
Pracht -Gladiolen , alle Farben ; 20 Hya -

einthus Candicans , 50 grossblumige Iris , 10 Lilien , 100 Monthretien ,60 Ozalis , 60 Ranunkeln , gefüllte , 10 bantblättrige Calla, alle 500
zusammen für 10 Mark . Die Hälfte hierven , somit 250 Prachtknollen für
5 .50 Mark. Reichhaltiger Katalog gratis . Lieferung portofrei gegenPostanweisung oder Nachnahme. 2577a
Jobs . Telkamp . Gartenbau - Etablissement , Hillegrom - Haarlem .Holland. - — Begründet 1869 . — Hoflieferant Seiner Majestät des
_ Deutschen Kaisers und Königs von Preussen ._
Damen nnd Herren , welche geneigt sind
sich einer Gesellschaft anzuschließen, welche die Wege Höheren Geisteslebens,der Humanität und der Wisienschasten (auch der atfulten ) zur Aufgabe
hat , belieben ihre Adreffe unter Nr. 4821 in der Expedition der „Badischen
Presse ' abzugeben. 2L

-mm

r - 1

Rheinische Creditbank .
Aktiva. Bilanz per 31 . Dezember 1906 . Passiva .

M. 3,856,717 .27

2,765,376.47

3,870.978.52

6,247,598.55

Au KasiaKonto .
„ Reichrbank -Giro -Konto . .
» CouponS -Konto (Coupons und verloste Effekten)
„ Effekten-Konto :

Dw . Staats - und Städte-
Obligationen .

Div. Pfandbriefe, Lose u. Eisen¬
bahn Prioritäten . . . . .

Div Bank- und Hypothekenbank-
Aktien (inkl . M . l .000.000.—
Mannheimer Bank-Aktien) .

Div. Eisenbahn -, Industrie - und
BersicherungS -Aktien . . .

„ Wechfel -Konto :
in ReichSwährung . . . . TI. 46,243,981.54
» fremder Währung . . . „ 1,099,061 .11

» Diverse Debitoren .
davon Guthabenb . Bankfirmen M . 12.234,155.94

„ durch Sicherheiten gedeckt „ 72,470,616 .55
„ Lombard-Konto .
» Aval-Debitoren .
„ Mannheimer Bank Dotations -Konto
, Kommckndit -Konto .
„ Konfortial-Beteiligungen . . . .
„ Effekten des Bramten-Unterstützungs - und Penfionk

kaffc -FondS .
„ Jmmooiiien-Konto : *)

17 Bankgebäude . . . . .*) AnfchaffungSwert . . . . 211. 7,020,19754
Bisherige Abschreibungen . „ 1,612,194.54

_ Buchwert am 31 . Dezbr . 1906 M. 5,408,003.—

4 i
1,720,905 44 i
2,953,221 83 |

908,774 « iI

V

16,240,670 81

47,348 .042 65
148,621,166 40

14,501,243 83
. 16,388,924 08

5,000,000 —

2,250,000 —

6,066,960 76

960,531 50

5,408,003

270,363,443 77

Per Kapital- Konto . .
„ Diverse Kreditoren
„ AeceptationS -Konto
„ Aval -Konto . . .
„ Reservefonds -Konto
„ Delkredere-Reserve
„ Dividenden -Konto :

Nicht eingel. Dividenden-Scheine pr. 1901M. 84.—
„ * „ „ „ 1902 „ 273 .-
„ - ‘

« » . 1908 „ 351 .-
. - » . * 19?4 „ MS.-
» - - . „ 1905 . 5082.-

, Beamieu-UnterstützungS- u PenfionSkaffe-Fond» -
Lortrog von >905 . . . . M . 960,823.95
Erträgnis in 1906 u. Zuwen¬

dungen nach Abzug von gewähr¬
ten Unterstützungen . . 57.039JS0

hiervon ab :
auf Grund des ß 5 der Statuten
zur Bildung eine» Disposition»-
Fonds . . . . . . . .

Dispositions-Fonds deSBeamten -
UnterstützungS -u .PensionSkaffe-
Fond» .

Sttftungen -Konto
Gewinn - und Verlust-lkonto

M. 1 .017.863.45

17^ 63 .45

70,000,800
101,133,332
59,128,758
18,388,924
10,028,819
8,000,000

«,788

69
89
08

1,000,000

17,863
50,000

7,608,157

270,363,443

45

66

"77
Soll . Gewinn - uud Verlust - Ronto . Haben .

ji * Ji 4An Handlungsunkosten : Per Vortrag von 1905 . . . . . . . . . . . 850,000 —Saloir , Gehalt der Direktoren , Steuern „ Wechsel-Konto . . . . . . . . . . . . 1,852,870 26(M. 761,275 .64), Porti, Depeschen, Bureau- „ Effekten-Konto . . . . . . . . . . 1,522,103 63
Utensilien rc. . . 81 „ Konfortial-Beteiligungen . . . . . . . . . 270,398 59

„ Provisions- Konto : „ Coupon »- und Sorten -Konto . . . . . . . 87,766 96
von uns im Konto -Korrent- und Effekten- „ Provisions-Konto :
Geschäft bezahlte Provisionen . . . . . 71,927 — im Konto-Korrent» und Effeften-Geschäst

tt S^ctttsctointt 7,608,157 66 eingenommene Provisionen . . . . . . 2,067,940 64
„ Zinsen - Konto . . 3,642,916 89

I „ Kommandit-ErträgniS -Konto . 227,500 —
10,521,4% 47 10,521,496 4V

Mannheim, 28. März 1907. Rheinische Creditbank . 5018

„Pedro “ Neuester Herrenhut
Hervorragendes Fabrikat Elegante Fa$on

Preis 3 . 50 , 4 . — , 4 . 50
bei 4935

G roBsherzogl . H ofli elerant ,
Telephon 391. 84 Haiserstr . 84 . Rabattmarken .

wird regelmässig in mehr als 1500 Spitälern Englands and in
fast allen Haushaltungen verwendet . Es enthält alle guten
Bestandteile von prima Ochsenfleisch . 8942a.9.

Omieigemng.
Dienstag den 26 . d. M , nachmittags 2 Uhr,

«erden wegen Aufgabe einer Haushaltung t « Auftrag «
Markgrafenstraße 33 gegen bare Zahlung folgende Gegenstände ver»
steigert :

1 Vertiko , 1 eichener Schrank, 1 Chiffonnier , 1 Schreibtisch1 zweitüriger Schrank, 1 großer Spiegel mit Konsol, 1 Waschtischmit weißer Marmorplatte, . 2 Diwan und mehrere Kanapees, 2
Pfc .lerkommode , 1 eintüriger Schrank, 1 Weißzeugschrank, 1 Küchen,
schrank mit GlaSaussatz , 1 Badecinricbtung, 2 Gasherde, 1 Kontor¬
einrichtung , 1 Herd, 4 Betten, 1 Papageikäfig mit Tisch, 1 Eck¬
schrank, Geschirr , 1 großer Kaffeebrenner und verschiedeneGegenstände ,

wozu Liebhaber einladet

Ganz umsonst
erhält jedes eine gutgehende Herren- oder Damcn-Taschen»
Uhr, welches 400 leere Schachteln von Gioths gemahlener
Kernseife an den Fabrikanten I . Gioth, Hanau, einsendet.

Hanptniederlagen:
Julius Dehn Nachfolger , Drogerie , Zähringerftr .Otto Flacher , FidelitaS -Drogeric . Korlstzaße 74 ,Beruh . Kraus , Ludwigsplatz , sowie Filialen

Göthestr., Ecke Uhiandstr ., und Kaiserstr . 38.
Beruh . Oser , Waldfiraße 5 ,Curl Roth , Drogerie , Herrenstraße . 6874a
Wilhelm Tscherning , Drogerie , Amalienst ». 19 .
Th . Wals , Drogerie , Knrveustraße .
Wilhelm Weber , Durlacher Allee 2 .

* Cr e9 v .tv

ĵ arwasser
[lijts m %£ £
9.50 Mk. au verkaufen .

Ein neuer Anzug ,
snr mittlere Figur, zu verkaufe».
311038 Uhlandstr . 25 , 4. St .

Gabrid Gnggenhelm , AuMonator.
NB. Der Restbestand ans der KoukarSmaffe J . Collssl ,Hamburg, bestehend au» garnierte» und »«garnierte« Strohhüte«,

jede» Stück zu 50 Pfg ., sowie andern Putzwattn werden zu BersteigerungS -
preisen auSvettaust . , 311103

Existenz .

Kaufmännisches Unternehmen (Uebernahme von Warenlager
kommt nicht in Betracht) mit vorzüglicher Organisation zu über¬
tragen. Die Uebernahme kann mit verhältnismäßig bescheidenem
Anlagekapital ca. 10 — 12000 Mk. stattfinden. Das Unter¬
nehmen bietet intelligentem Kaufmanne eine gute Existenz.

Offerten unter Darlegung der Verhältnisse , Angabe von
Referenzen , sowie über die Höhe der zur Verfügung stehenden
flüssigen Mittel unter Nr . 2597a an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten. 2 .1

verloren u m
wurde Sonntag nachmittag v. Rbcin-
hasen zum Rhein ein golden«» Arm¬
band . Gegen gute Belohnung ab¬
zugeben Luiseustr . 75 h, 4. St .

2u verkaufen :
ein Herd, eine grüne Plüsch-
Garnitur , ei« Oaloutisch «. ein«
Tchaukelbadrwanu « . Näh. 2.1
311001 Gommerstr. 16,4 . St . l.

SitöitlitjHnjd
sowie ein Kinderkorb ist billig zu
verkaufen . 811026

Wiuterstr . 23. tzth. 3. St. l.
ip Mt litt AM
ist zu verkaufe« : « « Pferv ,
Braun -Stute, 9 jährig, 2 Pferde¬
geschirr«. 1 Federwageu» ein
weiterer mit Verdeck, 1 Leiter¬
wagen, 1 Schlitte«, 1 Autter-
fchueidmaschiue, 1 Aübeumühl«,
1 Haserkasten. 5020*
Näheres vurlach , Ur »ne» stt. 2 .

Lnrlimzn,
"

. .kW »
"

»11034 Luisenstrast« 80 . Ul .
Vahwari aut erhalten, zu jedem" dlll I Olli annehmbaren Breis»
zu verkaufen . 810853

Lutseustr . 5«, Skitb. I. rechts.
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TTlaschinenbau
Elektrotechnik.

echnikum
Ingenieur- und I00e; a

Baumeisterkurse , , .4

Hochbau

- M8S ,
ciefbau

am Bodensee . *nicht einlaufendReform Lehrpr

üusserst haltbar, schweissauf-
saugend, wärmend , ohne zu

hitzen. 3748Wissenschaftliche Lehranstalt
ffir angehende Marine ' Kadettenwird mit jeder Wäsehe

schöner und weicher .
mm

16 a Gartrnstrasse 16 a ,
nächst der Karlstr

'J/l *-/ , 'hilft Kropps Zahnwatte (50 sicher .
Drogerie Jf . Lösch ,

Herrenstraste 35 .

Wasche mif

Lina Berthold V«°
Karl - Friedrichstr . 19.

waschram besten

Zirka 800 Kadetten und Fähnriche sind seit dem Jahre 1868 auS der
Anstalt hervorgegangcn . — Prospekte durch die Direktion .

,2O1 » .33

AM" Zither -Unterricht
erteilt gründlich 3615 .5.4Anna Goos , Bcirihnedstrasre 8 111

.rüher Zitherlehrerin an der Großh . Blindenanstalt Ilvesheim (Baden) .
Verkauf von Zithern in allen Preislagen , Saiten , Musikalien usw.

HM io jeder llahreszeit und hei jeder
Witterung die gesundeste und

vorteilhakteste Kleidung. 3 .2
illustrierte Kataloge gratis .

Fabriklager bei 3669

C. W. Keller ,
am Xudwigsplatz .

W
JS&K Verlangen Sie Prospekte gratis .

Laurin & Clement
lfoiturette

W

mSra«
M f

zwei and viersttzig

Zwsieylinder -Motor
Ha ^netzündnng

zuverlässig , schnell und billig .
Generalvertreter für Grossherzogtum Baden

ml
ML
H g
AW *

gm
PZ
gP 2«

1909a5.3 WM L
m g

Karl OMenscMäpr, Offenburg B. tz

.300a

Eigene Reparaturwerkstatt « und Carage .

echstein-, Eiüthner-
Flügel und Pianinos

empfiehlt
Pianoforte -
Magazin,

Baden -Baden , Mw . -Wj!b. -Flalz %
Pforzheim,

.
33.

fl . Uebel,

fli» Id erscheint » He!
Das SelbstfabrikationsrechtemesvomBundes

cat vorgeschriebenen Artikels ist für einen gewissen
Bezirk zu vergeben. Das Gesetz tritt mit 1 . Juni in
Kraft . Jede Behörde Deutschlands , jede Fabrik und
taufmännisches Geschäft ist Massenkäuser, jede Familie
.nit einigen Stück . Dem Uebernehmer verschafft die
Polizei die Kundschaft.

Bevorzugt wird ein älterer Kaufmann , welcher mit
Behörden umzugehen weiß und einige

'
tausend Mark zur

Verfügung stehen .
Das Geschäft ist nur Kaffaeingang und immer

fortlaufend.
Offerten unter Nt. 811050 an die Expedition der

„Bad. Preffe" erbeten.

„Tip -Top “ I Großer.
' riußbaiimener Kleider »

i schrank , zinnerne Badewanne , 2
I grobe, ovale Waschzüber und der
schiedene» wegen Umzugzu verkaufen .

>» 10757 .2 .2 Lesfiugstratze 78 , I.

Behufs Auszählung eines Teil¬
habers werden von anerkannt tüch¬
tigem Geschäftsmann

Abschluß einer Lebensversicherung,
Verpfänd, v . Geschäfts -Anteilen u.
sonst. Burgfey -, aufzunehm . gesucht.

Offert , imt . Nr . 2091a an die
Expedition der „Bad . Presse" erbet.

Herr oder Dame , leiht einem an¬
ständigen Fräulein 300 M , gegen
pünktliche Rückzahlung .

Gefl . Offerten unt . Nr . B11029
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

leiht
alleinst. Fräul . sof . 100 M , pünktl.
Rückz. Off . unt . Nr . B10991 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erbet.

Heirat .
Witwer , 34 Jahre, mit 2 Kindern,

4 u . 6 Jahre , wünscht die Bekannt¬
schaft eines Fräuleins oder Witwe ,
nicht über 32 Jahre , zwecks baldiger
Heirat. Offerten unter Nr . » 11056
au die Exped. der „Bad . Presse ". 2.1

Gutstehende Metzgerei
oder Wirtschaft wird zn pachte »
gesucht,

Offerten unter Nr Bl 1052 an die
Exped. der „Bad . Presse". 2 . 1

Wrrliilzen am Soüenftt.

Saniifjcnö mit tottn
zu verkaufen . 2 .1

In schönster Lage der Stadt
Ueberlingen am Bodensee , in der
Nähe des Westbahnhofes und der
Seebadanstalt gelegen , ist ein massiv
gebautes , gut erhaltenes , 1Z4stöcki -
;es Einfamilien -Landhaus mit 8
jimmer , 4 Kammern , großer Küche
und 2 Keller, Wasserleitung und
elektr . Beleuchtung, ferner 1 klein . ,
freisteh , massiv . Nebenhaus mit 1
Zimmer , Speicher, Keller und Ge¬
wächshaus, 1 freisteh, großen Schopf
mit Speicher nebst Zier - und Ge¬
müsegarten , zusammen 33,86 a
wegen Krankheit d. Bes . unter gün¬
stigen Bedingungen zu verkaufen.

Von den Wohnräumen , wie dem
Garten genießt man eine entzückend
schöne Rundsicht über die Stadt ,See und Alpen.

Nähere Kaufbedingungen u . Be¬
schreibung , sowie auf Wunsch auch
Photographie erteilt 2671a

M . Reisig , Waisenrat
in Ueberlingen a . S .

B
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10994
ältere», gut im Zug, r« verkaufe « .

Rintheim , Ernststraße 163 .
Gut eingespielte Meistergeige
sofort billig zu verkaufen .

Offerten unler Nr . Bll 053 an die
Exped. der „Bad . Preffe "._Eine gutcrhaltene Nähmaschine
ist wegzugshalber bill. z« verkauf .
Näh . Blumenflr . 8 » III . Bl 064

Ein schöner Herd
mit Messingstange und Rohr, sowie
ein Sportwagen u Hängelampe
billig z» verkaufen . » 11055
_ D nrlacherstraste 55 , 2 . St .

(Unterhaltene eiserne Bettstatt
billig z« verkaufe « . B11060
_ Marienstratze 79 , II l.

Große, eiserne, elegante

Kinderbettftelle,
neu, für nur 12 Mk zu verkaufe « .
811017 DouglaSstr . 30 » pari .

Zn verkaufen :
ein Extra - Helm (Weite 55) , sowie
ein Baraderock von Grenadier-
Einjährigem. B11016 .21

« aiserftr . 71, 4. St .

Verjünge
dein Haar

mit

Grolilhs neunerBfjferte
Bleifreie Hm - .
verleiht ergrautem,sowiegraumeliert.
Haar dauernde dunkle Jugendfarbe .

AoW nennerftefferte
bleifreie Haar -M-
färbt nie ab , der Erfolg ist
geradezu sensationell , man kann
aus weißem Kiffen schlafen, ohne I
daß eine Färbung bemerkbar ist. s

Verjünge
klein Haar

mit

Grolichs
, Haar-

'
Milch !

bltijttie Hilic -Wli
verleiht roten und lichten Haaren eine
dunkle dauernde Färbung . Die Fär¬

bung ist echt und widersteht Kopf¬
waschungen und Dampfbädern.

Dasselbe gilt auch
beim Barthaare,sowie bei

Augenbrauen.
Die Anwendung
ist die denbar

einfachste und
gniiigt dazu

ein Bürstchen

7

bleifreie
' wirkt langsam , nach und nach, sodaß die

_ J Umgebung gar nichts merkt und in
. SviiUir IWss einigen Tagen prangt das Haar in

der Farbe der Jugend .
Zahlreiche AnerkennnngS -

fchrerben laufen täglich ein, der Ruf von
GrolichS neuverbesserter Haar -Milch ist

derart begründet , daß Anerkennungen und Dank¬
schreiben aus fernen Weltteilen cinlaufcn. Gro -

lichS neuverbesserte bleifreie Haar - Milch ist
frei von Kupfer und Blei, wofür ich mit 10442» .6.1

2Mr~ 1000 Gulden "^ 8 bürge.
Srolichb neuverbesserte bleifreie Haar -Milch
wurde von der k. k. Untcrsuchungsstation für Lebens¬
mittel i» Wien begutachtet und der Verkauf gestattet
Groltch» neuverbesserte bleifreie
Haar - Milch ist eine Errungenschaft Df
moderner chemischer Forschungen
und hüte man sich vor Nachahmungen ,
welche in der Regel Blei und Kupfer ent¬

halten. Auf jeder Flasche „ Grolichs neuverbcfferter Haar- Milch" muß die Firma dcS Erfinders , sowie
nebenstehende Schutzmake ersichtlich sein, mit welcher Schutzmarke auch jede Flasche grün versiegelt ist.
Versand in Flaschen zu Mh 2.35 und 4 .60 (Porte extra ) Vom Chemisch-

Hosmet . Caboratorium „zum weissen Inge!" Von
Johann Grolich , Brünn .

Karlsruhe bei : Carl Roth , Drogerie : H. Vieler , Friseur ; D- Waerther, Friseur ;
Drogerie Th Walz , Kurvenstraße 17 .

«

I

V

Damenhüte
werden chic und elegant garniert ,
ältere Hüte modernisiert. Reiches
Lager in modernen HutfasionS
und sämtlichen Putzartikcln.

Billige Preise. 4258.14.4

ßerren$tra$$e ir, ll.

»Hühner

Hefner

beste Eierleger
. Raffegepügel
^ div . ArtSucht-

grrSte re . bill.
Juteresianter
illustrierter

Katalog grat .
Geflügclp .» «»instadt 3»

» (Baden). 161S»27.4
25

Tragt
ist preiSwürdig zu verkauf. 1-11030.3.1

Mühlburg » Hardtstraße 11 .

Ztr .
>(straft.

Schreibmaschine,
erstklassig , deutsches Fabrikat , sichtb .
Schrift , fast neu,- preiswert zu ver¬
kaufen . Angebote unter Nr . B10989
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Ein MW
811022 Rüppnrrerstr . 88 » , Part .

Neue und gebrauchte Weinfässer
von 30—150 Ltr . sehr bill . zu verkauf.
»10880 .2.2 Kaiser -Allee 145 .

^ Tip -Top “
J

H
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Max Bondy
Kaiserstrasse 125

zwischen Kreuz- und Adlerstrasse.
" - : = » ♦ »

Von heute ab gebe ich auf meine bekannt billigen Preise

Rabatt
Günstige Kanfgelegenheit nr den Umzug und Neueinrichtungen

Süddeutsche
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
Karlsruhe „Merkur “

Kaiserstr. 113
Ecke Adlerstrasse .

Telephon 2018.

Erstklassiges Institut zur Ausbildung von Damen und Herren in
allen kaufm . Lehrfächern und Sprachen .

Grösstes derartiges unter staatl. Kontrolle stehendes Institut am Platze.

•?*

(Am 5 . (April beginnen grössere 2,3,4,6 und 8monatl . (Kurse .
Kursus A . 1

für Gewerbetreibende , angehende {Kaufloute und Fräulein , welche eine Anfangsstelle im
Kontor suchen . Däner ca . S >/» Monate . Bei Vorausbezahlung betragt das Honorar

einschliesslich Material statt Mk . 70 .— nnr Mit . 60 .—.
Kursus B .

für Kaufleute , die nach besserer Stellundg mit höherem Gehalt streben . Dauer
ea . 3 Monate . Das Honorar beträgt ‘ bei Vorausbezahlung , einschliesslich Material ,anstatt Mk . 90.—- nnr MU. 80 .— .

lieber grössere Kurse stehen Prospekte gerne zu Diensten .

— Tagres - ULrid . »>
Eintritt zu einzelnen Fächern ä 10 —15 Mk . Jederzeit .

Lehrlings-Knrsns
Ferner beginnt ein

für Konfirmanden , welche in eine kauf¬
männische Lehre treten sollen und ist es
sehr empfehlenswert , wenn die jungen
Leute vorher in Schönschreiben , Stenographie ,
Korrespondenz , kaufm . Rechnen und einf .

Buchführung ausgebildet werden .

Kontoristinnen -Kursus.
Junge Damen , die sich dem kaufm . Beruf
widmen wollen , werden sorgfältig durch Ver¬
besserung ihrer Schrift und Ausbildung in
Stenographie , Korrespondenz , kaufm .Rechnen ,
Buchführung und Maschinenschreiben für

denselben vorbereitet .

/ Buchhalter - und Kontori § ien -Knrse . /
Jnnge Kaufleute , die ihre Kenntnisse in der einfachen , doppelten und amerik .

Buchführung vervollständigen und besonders den Bücherabschluss (Bilanz)
lernen wollen , erhalten von kaufmännisch gebildeten Fachleuten such
gemässe Anleitung , ebenso werden

junge Leute , die ihr allgem . kaufm . Wissen erweitern wollen oder solche , die sich
dem kaufmänn . Beruf zu widmen beabsichtigen , gewissenhaft von
praktischen Kaufleuten ausgebildet .

Sprachkurse : Deutsch, Englisch , Französisch.
Um meine Schüler der Praxis möglichst nahe zu führen , habe ich mit meinem

Institut ein
Praktisches lehn 1155s -Kontor

(Musterkontor ) verbunden und ist dadurch jedem Besucher meiner Kurse (besonders den '
jenigen Damen und Herren , die sich dem kaufmännischen Beruf widmen wollen) Gelegen¬
heit geboten , sich schon während des Schulbesuches mit den verschiedenen Kontorarbeiten
vertraut zu machen .

Nachweisbar erfolgr. Stellenvermittlung
für Herren und Fräulein .

Den Herren Prinzipalen kann ich stets mit Offerten sorgfältig ausgebildeten Kontor¬
personals dienen.

Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittelung Fahrpreis -Ermässigung , auch
bin ich für gute , preiswerte Pension besorgt .

- Ausführliche Auskunft und Prospekte -
bereitwilligst durch den Direktor P . Glässer .

Baldgefl . Anmeldung erbeten .

Wohne von heute ab Erbprinzen -
tratze 12, 4 . Stock, nächst der
lammftraBe. Frau Elise Blatz ,
Hebamme. Tclepho >>i9«1. H101#V*

Vautechuikev
übernimmt Anfertigung von statisch .
Berechng ., Kostenanschl. , Abrechnung .
Gefl . Offerten unter Nr . B1U579 an
die Ervcd. der „Bad. Presse " erb. 2.2

Getr . Herren - nnd Knabe»
kleider bill. zu verkanieu . 2.1
B11065 Kaiserallee 25. S . IV.

eine bereits neue , zul f verkanten . B10834
Zähringerftr. 34, II. rechts.

lirdtnlEcliscliniitt
Kaiserstr. 231 .

Morgen Dienstag !

Sch lach II an
wozu hoff, einladet 3600 *

Ad . Rinderspaoiier .

zählen zu den ge - 1
diegenst . Instrumen¬
ten in mittl . Preis - 1

läge . 5032 .6.1
Die auf höchster Stufe

sjehendetechnischeVollend¬
ung derselben, ihre Solidi¬
tät und äussere Eleganz
verbunden mit seltener Ton¬
schönheit entsprechen den
verwöhntesten Ansprüchen .

I Reichhaltige Auswahl hei

jl. Murer,
Grossh, Hoflieferant,

Karlsulx Jritdridisplalz 5.

Spargel .
Suche für tägliches Quantum von

30—50 Pfd . Prima - Spargel für
kommende Saison Abnehmer.

Anlage ist fünf Jahre alt .
Offerten unter Nr . 2532a an die

Exped . der „ Bad . Presse " ._ 2.2

Beirat.
Witwer, anfangs der 30er Jahre ,

katholisch, mit 2 Kindern , wünscht mit
Mädchen vom Lande betreffs baldiger
Heirat in Verbindung zu treten.

Gest . Offerten unter Nr . BI1097
an die Exp , der „Bad. Presse " erb.

Nachhilfeunterricht
erteilt Fräulein mit Gymnasial»
bildnng . Offerten unter Nr.
B10818 an die Expedition der
„Bad. Presse "._ L2

Leistungsfähige
SpiegelinannsaktnrFürth
sucht bei der Möbelkundschaft gut
eingeführten tüchtigen

Vertreter
für Bade «, Rheiupfalz u . Elsaß -
Lothringen zum provisionsweisen
Verkauf. 3 .2

Offert, unt. 2535a an die Exped.
der „Bad . Presse ".

Sportwagen,
gut erhalten, mit Gmnmir. u. Nickel-
federn , ist sofort billig zu verkaufen,
ebenso ein umlegbarer Kinderstnhl .
B11028 -2.1 Scheffelstr. 54 , 11 .

Pferd zu verkaufen , 6jähriger
Fuchswallach , mittlerer Schlag, zu
jedem Dienst geeignet . Bl 1027.3 .1

Uhlandstraße 27, III.
Guterhalten. Pflug u. Holz. Egge

ist billig zu verkanten . Bliobö
Göhrenstraste 15 , Rüppurr.

Rotenfels, nw
Gasthaus zum Kalmen

»rttrenornuirertes Haus
empfiehlt seine Lokalitäten und Fremdenzimmer mit Peufiou
bei billigen Preisen. B9293 .2 2

Eigene Metzgerei, Forellen-Fischerci , kalte und warme Speisen zu
jeder Tageszeit. Selbstgezogene Weine , helles und dunkles Bier aus der
Brauerei Franz , Rastatt. Besitzer : L . Rabold .

Wichtig für Hausbesitzer.
Erste Karlsruher VeGerilng gegen Ungeziefer aller Art

Lütgens& Springer,
Markgrafenstratze 52,

beim Rondellplatz . Telephon 2340.
Spezialität : Radikale Ausrottung von sämtlichem Ungeziefer.
■ Hausbesitzer erhalten 10% Rabatt. - —

Untersuchungen werden gratis vorgenommen .

KicaltsiadSie ?- lürTelnt
ist der Maßstab . — Wollen Sie sich die an*
ziehende Frische der Jugend bewahren, so ver¬wendenSie Poudre Actina deCologne
(padümirt), eine hervorragende Neuheit auf

| wissenschaftlicher Grundlagezur Konservierung
und Verschönerung des Teints, und vermel -

' den Sie alle Reispuder , die die Poren versto¬
pfenund dadurch die Haut zu Ausschlägen geneigt
machen . — Actina ist von ausgezeichneter
Wirkung bei unreinem Teint, Rauheit , Rötung ,
Ausschlag, Hitzbläschenusw.Miteinem Stückchen
weichen Gemsleder oder Batisttuch aufzutragen .
Acfina-Puder ‘Bftliilr

Grosse Ersparnis an Puder infolge der neuen Art der Verpackung (gesetzt,
gesch.) Ein bewährtes Mittel zur Hauptpflege der Kinder (Wundsein), zur
Pflege der Füsse . Beseitigt jeden Schweissgeruch. — Eine Annehmlichkeit
nach dem Bade und der Raanr . — Von den Ärzten empfohlen .

Preis der Dose parf . 1 .20 (in 4 Farben ), unparf . 80 H ;
in Streubeuteln 20 Za haben in allen Apotheken , Dro¬
gerien » . Parfümerien ; n . a . II . Kieler , Kaiserstrasse 223 ;
I . Haemer , Karl - Friedrichstrasse 3 . öSa .14.8

Kölner Pnderfabrik „ Actina “ Köln .

m

Gesetzlich geschützt .

m

OUf
_ nur
Fruchte

deshalb der natürlichste VolKstrunK
Huch in 50 und 150 Literpaketen zu haben.

Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakate ,
oder direkt ab Plochingen unter Nachnahme von
Weiss & Co ., G. m. b. H . , Plochingen a . N.

Prospekte mit Gebrauchsanweisung gratis und franko .

Miet -Verträge sind zu haben in der Exped «
»er „Badischen Presie".

Herrenstraße
eine Geldbörse . Abzuholen
B11093 Kriegstr . 161, I.

Lin Anstreicher
sucht Arbeit im Weiseln, sowie ini
Sinnreichen von Fußböden u. s. w.
Bl0996 Kaiser -Allee 149, IV.

Zimmer- \
Cinridjtunqeil \
'alten meintmtaloaa 8witfjalten
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